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An alle Schülerinnen und Schüler 
(ab 13 Jahren), Rentnerinnen und 
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dazu verdienen wollen:

1x wöchentlich
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zusteller
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oder per Mail unter

oder aucH als 
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vertrieb@wittich-herbstein.de

06643/9627 - 380
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bekommst 
du hier:

 	 Jahrgang 73	 Freitag, den 22. Mai 2026	 Nummer 21

Rodheimer 

Dorf-Flohmarkt
Hungen-Rodheim

Sonntag, 31. Mai 2026
von  10:00 - 16:00 Uhr

Häuser mit Ballons 
nehmen am Flohmarkt teil. 

Für das leibliche Wohl ist
im gesamten Ort gesorgt. 

 

 Großer Parkplatz 
am Ortseingang gegenüber dem DGH.

             Toiletten im

und bei der Feuerwehr.
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Ortsbeirat 
Hungen

hiermit lade ich Sie zur Sitzung des Ortsbeirates Hungen recht herzlich 
ein:

Mittwoch, den 27.05.2026 um 19.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses Hungen

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet von 19.00 - 19.15 Uhr eine Bür-
gerfragestunde statt.
Tagesordnung:
Top 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Top 2 Planung des Haushalts 2027
Top 3 Anfragen und Mitteilungen
Top 4 Termine für das laufende Jahr
Mit freundlichen Grüßen

Gez. Röming
Ortsvorsteher

Einladung zur Ortsbeiratssitzung 
Nonnenroth

Zur öffentlichen Ortsbeiratssitzung lade ich ganz herzlich am
Mittwoch, den 27. Mai 2026, 19:30 Uhr

in das Dorfgemeinschaftshaus Nonnenroth, Gastraum 2
ein.
Vor Beginn der Sitzung findet eine Bürgerfragerunde statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Vorschlag zur Besetzung des Ortsgerichtsvorstehers für den Orts-

gerichtsbezirk V (Villingen/ Nonnenroth)
3. Vorschlag zur Besetzung des Ortsgerichtsschöffen für den Orts-

gerichtsbezirk V (Villingen/ Nonnenroth)
4. Update zur Verkehrssituation im Ortskern (U20/Parksituation 

Hauptstr.)
5. Mitteilungen und Anfragen
Hungen-Nonnenroth, den 11.05.2026

gez. Claudia Maurer
Ortsvorsteherin

Einladung zur Sitzung des Ortsbeirates 
Villingen

Sitzungstermin: Mittwoch, 27.05.2026, 19.30 Uhr
Ort: 35410 Hungen - Villingen, Bahnhofstraße 16
Raum: Bürgerhaus Villingen, kleiner Saal
Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellen der Beschlussfähigkeit
3. Neubesetzung Ortsgericht V - Villingen / Nonnenroth

a) Neubesetzung Ortsgerichtsvorsteher
b) Neubesetzung Ortsgerichtsschöffe

4. Raumnutzung BGH durch Heimatkundlichen Arbeitskreis
5. Offene Punkte
6. Anfragen und Mitteilungen
Mit freundlichen Grüßen

gez. Michael Diehl
Ortsvorsteher

Feststellung gemäß § 34 Absatz 3 des 
Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG) 

in der aktuellen Fassung
Der bei den Kommunalwahlen am 15. März 2026 in die Stadtverord-
netenversammlung der Stadt Hungen gewählte Bewerber über den 
Wahlvorschlag:
Nr. 1 - Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
lfd. Nr. 4, Herr Florian Frost hat zum 30. April 2026 auf sein Mandat 
verzichtet.
Nach § 34 Absatz 1 KWG rückt die/der nächste noch nicht berufene 
Bewerber(in) dieses Wahlvorschlages mit den meisten Stimmen an die 
jeweilige Stelle nach.
Nach § 34 Absatz 3 KWG stelle ich fest, dass in die Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Hungen nachrückt:
Nr. 1 - Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
lfd. Nr. 9, Herr Nico Haas, Hungen, 2124 Stimmen.
Der bei den Kommunalwahlen am 15. März 2026 in die Stadtverord-
netenversammlung der Stadt Hungen gewählte Bewerber über den 
Wahlvorschlag:
Nr. 2 - Alternative für Deutschland, AfD
lfd. Nr. 2, Herr Paul Glasbrenner hat zum 30. April 2026 auf sein Mandat 
verzichtet.
Nach § 34 Absatz 1 KWG rückt die/der nächste noch nicht berufene 
Bewerber(in) dieses Wahlvorschlages mit den meisten Stimmen an die 
jeweilige Stelle nach.
Nach § 34 Absatz 3 KWG stelle ich fest, dass in die Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Hungen nachrückt:
Nr. 2 - Alternative für Deutschland (AfD)
lfd. Nr. 6, Herr Hagen Häcker, Hungen, 3403 Stimmen.
Der bei den Kommunalwahlen am 15. März 2026 in die Stadtverord-
netenversammlung der Stadt Hungen gewählte Bewerber über den 
Wahlvorschlag:
Nr. 2 - Alternative für Deutschland, AfD
lfd. Nr. 3, Herr Artur Rai hat zum 30. April 2026 auf sein Mandat ver-
zichtet.
Nach § 34 Absatz 1 KWG rückt die/der nächste noch nicht berufene 
Bewerber(in) dieses Wahlvorschlages mit den meisten Stimmen an die 
jeweilige Stelle nach.
Nach § 34 Absatz 3 KWG stelle ich fest, dass in die Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Hungen nachrückt:
Nr. 2 - Alternative für Deutschland (AfD)
lfd. Nr. 8, Herr Steffen Piper, Hungen, 3391 Stimmen.
Der bei den Kommunalwahlen am 15. März 2026 in die Stadtverord-
netenversammlung der Stadt Hungen gewählte Bewerber über den 
Wahlvorschlag:
Nr. 4 - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, GRÜNE
lfd. Nr. 3, Herr Volker Scherer hat zum 30. April 2026 auf sein Mandat 
verzichtet.
Nach § 34 Absatz 1 KWG rückt die/der nächste noch nicht berufene 
Bewerber(in) dieses Wahlvorschlages mit den meisten Stimmen an die 
jeweilige Stelle nach.
Nach § 34 Absatz 3 KWG stelle ich fest, dass in die Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Hungen nachrückt:
Nr. 4 - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
lfd. Nr. 7, Herr Alexander Kargoscha, Hungen, 1298 Stimmen.
Der bei den Kommunalwahlen am 15. März 2026 in die Stadtverord-
netenversammlung der Stadt Hungen gewählte Bewerber über den 
Wahlvorschlag:
Nr. 6 - Freie Wähler Hungen, FW
lfd. Nr. 1, Herr Rainer Wengorsch hat zum 01. April 2026 auf sein Mandat 
verzichtet.
Nach § 34 Absatz 1 KWG rückt die/der nächste noch nicht berufene 
Bewerber(in) dieses Wahlvorschlages mit den meisten Stimmen an die 
jeweilige Stelle nach.
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Nach § 34 Absatz 3 KWG stelle ich fest, dass in die Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Hungen nachrückt:
Nr. 6 - Freie Wähler Hungen (FW)
lfd. Nr. 10, Herr Jörg Ritter, Hungen, 1688 Stimmen.
Der bei den Kommunalwahlen am 15. März 2026 in die Stadtverord-
netenversammlung der Stadt Hungen gewählte Bewerber über den 
Wahlvorschlag:
Nr. 6 - Freie Wähler Hungen, FW
lfd. Nr. 2, Herr Hartmut Gall hat zum 30. April 2026 auf sein Mandat 
verzichtet.
Nach § 34 Absatz 1 KWG rückt die/der nächste noch nicht berufene 
Bewerber(in) dieses Wahlvorschlages mit den meisten Stimmen an die 
jeweilige Stelle nach.
Nach § 34 Absatz 3 KWG stelle ich fest, dass in die Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Hungen nachrückt:
Nr. 6 - Freie Wähler Hungen (FW)
lfd. Nr. 7, Herr Jochen Zschiedrich, Hungen, 1675 Stimmen.
Der bei den Kommunalwahlen am 15. März 2026 in die Stadtverord-
netenversammlung der Stadt Hungen gewählte Bewerber über den 
Wahlvorschlag:
Nr. 6 - Freie Wähler Hungen, FW
lfd. Nr. 8, Herr Steffen Wolf hat zum 10. April 2026 auf sein Mandat 
verzichtet.
Nach § 34 Absatz 1 KWG rückt die/der nächste noch nicht berufene 
Bewerber(in) dieses Wahlvorschlages mit den meisten Stimmen an die 
jeweilige Stelle nach.
Nach § 34 Absatz 3 KWG stelle ich fest, dass in die Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Hungen nachrückt:
Nr. 6 - Freie Wähler Hungen (FW)
lfd. Nr. 9, Frau Claudia Maurer, Hungen, 1687 Stimmen.
Der bei den Kommunalwahlen am 15. März 2026 in die Stadtverord-
netenversammlung der Stadt Hungen gewählte Bewerber über den 
Wahlvorschlag:
Nr. 2 - Alternative für Deutschland, AfD
lfd. Nr. 8, Herr Steffen Piper hat zum 30. April 2026 auf sein Mandat 
verzichtet.
Nach § 34 Absatz 1 KWG rückt die/der nächste noch nicht berufene 
Bewerber(in) dieses Wahlvorschlages mit den meisten Stimmen an die 
jeweilige Stelle nach.
Nach § 34 Absatz 3 KWG stelle ich fest, dass in die Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Hungen nachrückt:
Nr. 2 - Alternative für Deutschland (AfD)
lfd. Nr. 11, Herr Reimund Rupp, Hungen, 3391 Stimmen.
Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlberechtigte des Wahlkreises 
binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach der öffentlichen Be-
kanntmachung Einspruch erheben (§§ 25 und 34 KWG). Der Einspruch 
eines Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der Wahlberechtig-
ten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen; bei mehr 
als 10.000 Wahlberechtigten müssen mindestens 100 Wahlberechtigte 
den Einspruch unterstützen.
Der Einspruch ist bei der Wahlleiterin Frau Lillian Keil, in Kaiserstraße 
7, 35410 Hungen schriftlich oder zur Niederschrift einzureichen und 
innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen zu begründen. Nach Ablauf 
der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr gel-
tend gemacht werden.

Hungen, 13.05.2026
Die Gemeindewahlleiterin der

Stadt Hungen
Wahlamt

Kaiserstraße 7
35410 Hungen

Feststellung gemäß § 34 Absatz 3 des 
Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG) 

in der aktuell gültigen Fassung
Der bei den Kommunalwahlen und Kreis-Ausländerbeiratswahl in den 
Ortsbeirat Villingen der Stadt Hungen gewählte Bewerber über den 
Wahlvorschlag:
Nr. 1 - Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
lfd. Nr. 1, Herr Florian Frost hat mit Schreiben vom 30.04.2026 sein 
Mandat zum 30.04.2026 niedergelegt.
Nach § 34 Absatz 1 KWG rückt der nächste noch nicht berufene Be-
werber des Wahlvorschlags mit den meisten Stimmen an die jeweilige 
Stelle nach.
Nach § 34 Absatz 3 KWG stelle ich fest, dass in den Ortsbeirat Villingen 
der Stadt Hungen nachrückt:
Nr. 1 – Christlich Demokratische Union Deutschlands, CDU
lfd. Nr. 2, Herr Stefan Elbert, Hungen, 270 Stimmen.
Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlberechtigte des Wahlkreises 
binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach der öffentlichen Be-
kanntmachung Einspruch erheben (§§ 25 und 34 KWG). Der Einspruch 
eines Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der Wahlberechtig-
ten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen; bei mehr 
als 10.000 Wahlberechtigten müssen mindestens 100 Wahlberechtigte 
den Einspruch unterstützen.

Der Einspruch ist bei der Wahlleiterin Frau Lillian Keil, schriftlich oder 
zur Niederschrift einzureichen und innerhalb der Einspruchsfrist im Ein-
zelnen zu begründen. Nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere 
Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.

Hungen, 13.05.2026
Die Gemeindewahlleiterin der

Stadt Hungen
Wahlamt

Kaiserstraße 7
35410 Hungen

Aus dem Rathaus wird berichtet

Öffnungszeiten Rathaus Hungen
Montag 08:00 - 12:30 Uhr
Dienstag 08:00 - 16:30 Uhr
Mittwoch* 07:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr
Das Bürgerbüro hat bis auf Weiteres dienstags erst ab 13:30 Uhr ge-
öffnet.
*Von 07:00 - 08:00 Uhr hat nur das Bürgerbüro geöffnet.

Stadtwerke Hungen
Bereitschaftsdienst für Störungen in der Wasserversorgung, bei 
Rohrbrüchen u.Ä.
Der Bereitschaftsdienst ist unter der Telefonnummer

0175/1862999
Montag bis Donnerstag  von 16:30 bis 07:00 Uhr
Freitag   ab 12:30 Uhr
sowie Samstag und Sonntag zu erreichen.
Wir bitten, den Bereitschaftsdienst nur in wirklich dringenden Fällen in 
Anspruch zu nehmen.

Standesamt der Stadt Hungen
Das Standesamt befindet sich im Rahmen einer kommunalen Zusam-
menarbeit im Rathaus der Stadt Lich, Unterstadt 1.
Ansprechpartnerin:
Regina Fritz Tel. 06404/806-136
rfritz@lich.de

Terminvereinbarung Bürgerbüro
Bitte beachten Sie, dass für Anliegen im Bürgerbüro ab sofort eine 
Terminvereinbarung erforderlich ist. Einen Termin können Sie auf der 
Internetseite der Stadt Hungen unter https://www.hungen.de/rathaus-
politik/service/buergerbuero/ vereinbaren. Sollten Sie Probleme bei 
der elektronischen Vergabe haben, können Sie sich telefonisch an die 
Mitarbeitenden wenden (Tel. 06402-85-70 oder 06402-85-16).

Lebensmittel mit regionalem Bezug
Jeden Donnerstag von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr an der Markthalle, Am 
Zwenger, können Besucherinnen und Besucher des Hungener Bauern- 
und Wochenmarktes regionale Produkte kaufen. Die meisten Waren auf 
dem Wochenmarkt sind gekennzeichnet durch hohe Nachvollziehbarkeit 
und kurze Transportwege vom Produzenten zum Verbraucher. Grund 
dafür ist, dass die Anbieter aus der Region sind. Das schont die Um-
welt und stärkt regionale Betriebe. Oft sind die Marktbeschicker selbst 
Hersteller der qualitativ hochwertigen Lebensmittel.
•	 Das Feinkost Paradies kommt mit mediterranen Delikatessen. 

Hier finden Sie eine reiche Auswahl an Antipasti (auch vegan), wie 
Oliven, Peperoni, eingelegte Artischocken, Oktopus-Salat, Hum-
mus (als Dipp oder Brotaufstrich), Harissa, Schafs- und Ziegenkä-
sezubereitungen, hausgemachtes gebratenes Gemüse, Hartkäse 
und Olivenöle. Jetzt aktuell: getrocknete Aprikosen und Ingwer 
sowie Wasabi-Nüsse.

•	 Der Fischhandel Linzke bietet frische, marinierte und geräucherte 
Fischspezialitäten, welche auch aus der eigenen Räucherei stammen. 
Im Marktwagen finden Sie unter anderem Rotgarnelen aus Wild-
fang oder Lachs von den Färöer-Inseln (Aufzucht ohne Antibiotika 
oder Gentechnik). Dieser ist Grundlage für den frisch geräucherten 
Stremellachs. Jetzt aktuell: junger Matjes und Maischolle.

•	 Kai Späth, unser „Blumen Kai“ hat eine farbenfrohe Auswahl an 
Schnittblumen dabei und bindet Sträuße nach Ihren Wünschen. Im 
Sortiment hat er nun unter anderem Pfingstrosen und Hortensien, 
sowie Rosen in allen Farben.

https://www.hungen.de/rathaus-politik/service/buergerbuero/
https://www.hungen.de/rathaus-politik/service/buergerbuero/
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„Ich bin Atheist. – Großer Gott“
Ein warmer Sommerabend. Rashid und Sara wollen im Garten ihres 
Reihenhauses mit ihren drei erwachsenen Kindern das Opferfest feiern. 
Getrübt wird die Stimmung schnell: Sohn Walid, mit der Vehemenz eines 
20-Jährigen gesegnet, findet, sein Vater sei ein „halbherziger Freizeit-
Moslem“. Umgekehrt nervt es Rashid, dass sein Jüngster zwar ständig 
den Koran zitiert, es mit den Bemühungen um eine Lehrstelle aber weni-
ger genau nimmt. Als der älteste Sohn Hasan zwar mit Kind, aber ohne 
seine Frau dazukommt, findet er seine Ehe-Pause und die Beschneidung 
seines Sohnes schnell von der halben Familie verhandelt. Damit nicht 
genug, will Tochter Ranya allen ihren neuen Freund vorstellen: Maxi-
milian – hölzern, humorlos, altklug. Und dann mischt sich auch noch 
Nachbar Jörg ein, der aus der NS-Vergangenheit seiner Familie kühne 
Parallelen zu heutigen Fluchtbiografien zieht.
Mit waghalsigem Humor, Mut zum Klischee und ohne Scheu vor Blas-
phemie findet der Autor Ibrahim Amir die Zutaten für die perfekte Fami-
lienkomödie: Guter Wille, unausgesprochene Vorwürfe und Grundsatz-
diskussionen theatralen Ausmaßes. Und: einige kluge Überlegungen zu 
der Frage, wer was sagen darf.
Für diese Fahrt gilt: Wer mit dem Stadttheaterbus mitfahren will, kann bis 
14 Tage vor der Aufführung Karten inklusive Busfahrt in den Rathäusern 
oder in den Tourismusbüros der einzelnen Städte kaufen.
Am Aufführungstag fährt der Bus um 18:05 Uhr in Laubach (Sparkasse), 
um 18:15 Uhr in Villingen (Volksbank, Hochstraße 5), um 18:25 Uhr in 
Hungen (Rathaus), um 18:35 Uhr in Langsdorf (Haltestelle Licher Pforte), 
um 18:45 Uhr in Lich (Haltestelle Heinrich- Neeb-Straße) und um 18:50 
Uhr an der Haltestelle Garbenteicher Straße ab.
Karten für diese Theaterfahrt erhalten Sie ab sofort zu 30,50 € (PG 2) 
sowie 34,50 € (PG 1) bei der Stadtverwaltung Hungen (Tel. 06402-850), 
dem Laubacher Kultur- und Tourismusbüro (06405-921-372) und dem 
Tourismusbüro Lich (06404-806-100).

Ferienprogramm der Stadt Hungen  
mit über 90 Veranstaltungen:  
Anmeldung ab sofort möglich

Gute Nachrichten für Kinder, Jugendliche und Familien: Auch in diesem 
Jahr erwartet die Teilnehmenden ein abwechslungsreiches Ferienpro-
gramm mit zahlreichen spannenden, kreativen und sportlichen Veran-
staltungen. In den gesamten Sommerferien bietet die Stadt Hungen 
gemeinsam mit Vereinen, Institutionen und Gewerbetreibenden über 90 
Veranstaltungen an. Die Online-Anmeldung ist im Zeitraum vom 08. Mai 
bis einschließlich 14. Juni 2026 möglich. Interessierte können sich in 
diesem Zeitraum bequem über folgenden Link registrieren:
https://www.unser-ferienprogramm.de/hungen/index.php
Das Ferienprogramm bietet vielfältige Möglichkeiten, die schulfreie Zeit 
sinnvoll zu gestalten, neue Interessen zu entdecken und gemeinsam mit 
Gleichaltrigen unvergessliche Erlebnisse zu sammeln. Bürgermeister 
Wengorsch ist den beteiligten Vereinen, Institutionen und Gewerbe-
treibenden dankbar, dass sie dazu beitragen, Jahr für Jahr ein solch 
umfangreiches Gesamtangebot zu ermöglichen.
Die Stadt Hungen lädt alle Kinder und Jugendlichen herzlich ein, das An-
gebot zu nutzen und wünscht schon jetzt viel Spaß und schöne Ferien.
Kontakt:
Lara Schneider (lschneider@hungen.de)
Sabine Nickel (snickel@hungen.de)

Mitmachen beim Tag der Nachbarschaft
Am 29. Mai stehen Beispiele für  

Begegnung im Mittelpunkt
Landkreis Gießen. Manchmal reicht eine kleine Geste: Die Einkaufsta-
sche für die ältere Nachbarin die Treppe hochtragen, ein kurzer Plausch 
am Gartenzaun oder das Klingeln an der Haustür nebenan mit einem 
Stück selbstgebackenem Kuchen. Gute Nachbarschaft lebt von solchen 
Momenten. Und am Freitag, 29. Mai, findet bundesweit der Tag der 
Nachbarschaft statt. Der Aktionstag soll nachbarschaftliches Enga-
gement sichtbar machen und Menschen dazu ermutigen, aufeinander 
zuzugehen und sich im direkten Umfeld füreinander einzusetzen. Er 
findet in Kooperation mit der Aktion Mensch statt und wird unter ande-
rem vom Deutschen Städtetag und der Stiftung für Engagement und 
Ehrenamt unterstützt. Auch die AG Inklusiver Landkreis Gießen und 
Kreis-Sozialdezernent Frank Ide rufen zur Teilnahme auf. „Begegnun-
gen und Unterstützung in der Nachbarschaft stärken Miteinander und 
Menschlichkeit“, sagt Ide. „Sie sind gelebte Fürsorge und Interesse am 
Wohlergehen anderer.“
Aktionen zum Tag der Nachbarschaft sollen zeigen, wie Gemeinsamkeit 
gelebt werden kann. Ideen reichen vom gemeinsamen Frühstück auf 
dem Dorfplatz bis ganz einfach zum Kaffee vor der Haustür – ein Tisch, 
zwei Stühle, eine Einladung zum Verweilen. Hintergrund der Initiative 
ist es, den gesellschaftlichen Zusammenhalt zu stärken und nachbar-
schaftliches Engagement zu fördern. „Den Ideen sind keine Grenzen 
gesetzt. Auch ganz kleine Gesten können zu Begegnung beitragen, 
Barrieren abbauen und Menschen ins Gespräch bringen. Und das stärkt 
die Gemeinschaft“, sagt Sozialdezernent Ide.
Mehr Informationen zum Aktionstag gibt es auf der Seite www.tagder�-
nachbarschaft.com. Dort sind bereits zahlreiche Veranstaltungen auf 
einer interaktiven Deutschlandkarte verzeichnet und lassen sich auch 
nach Ort oder Postleitzahl finden. Wer möchte, kann seine eigene Ver-
anstaltung registrieren.

•	 Familie Langsdorf betreibt auf dem Tannenhof in Hattenrod eine 
Landwirtschaft mit Schwerpunkt Schafzucht und Direktvermark-
tung. Am Verkaufswagen finden Sie Metzgereiwaren, z.B. Wurst 
und Schinken, Produkte vom Lamm (ab 6 Monaten und älter), wie 
Lammfleisch, Lammsalami oder Grillwürstchen mit Kräutern 
aus 100% Lamm, sowie Eier. Jetzt aktuell: Nature Power Pellets, 
biologischer Langzeitdünger und Feuchtigkeitsspeicher aus 100 % 
Schafwolle, ein super Wasserspeicher zum Einpflanzen.

•	 Michael Höringer kommt mit Obst und Gemüse nach Hungen. 
Vieles davon ist aus eigenem Anbau, wie Karotten oder Kartof-
feln. Jetzt im Angebot: Salatgurken aus Deutschland, heimi-
sche Äpfel, ein selbstgebackenes Bauernbrot und Eier aus dem 
Hühnermobil der Familie Schmalz. Ab sofort gibt es hier wieder die 
frischen Kräuter für Grüne Soße.

•	 UnsereImkerin, Heike Schmalenberg kommt am 18. Juni wieder 
zum Wochenmarkt. Von ihren Bienenstöcken aus Gonterskirchen 
und Hungen bringt sie dann die erste Frühtracht der neuen Ernte 
2026 mit.

Vermissen Sie etwas bei Ihrem wöchentlichen Einkauf? Oder sind Sie 
selbst Marktbeschicker und möchten Ihre Waren auf dem Hungener 
Wochenmarkt anbieten? Kontaktieren Sie unsere Marktmeisterin, Frau 
Weiß, unter Telefon: 06402-85-51 oder E-Mail: maerkte@hungen.de.

Öffnungszeiten der Stadtbücherei
Mittwoch 15:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 14:00 Uhr
Freitag 13:00 - 17:00 Uhr

Bücherspenden
Bücherspenden an die Stadtbücherei sind wieder möglich.
Bitte bringen Sie nur gut erhaltene Bücher vorbei, die nicht älter als 
zehn Jahre sind.
Die Abnahme gespendeter Bücher kann nicht garantiert werden. Die 
Entscheidung über die Annahme obliegt alleine der Leiterin der Bücherei.

Öffnungszeiten Stadtarchiv Hungen
Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Limesinformationszentrum 
auf Hof Grass

Sommer-Öffnungszeiten:
jeden Sonntag

13:00 - 17:00 Uhr

und natürlich auch nach Vereinbarung.

Öffnungszeiten Jugendzentrum Hungen
Am Zwenger 8, Eingang Innenhof
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 16:00 - 19:00 Uhr
Freitag 17.00 - 20:00 Uhr

Schutzmann vor Ort (SvO)
Für kurze Wege und einen persönlichen Kontakt bietet der Schutzmann 
vor Ort, Polizeioberkommissar Jacob Polom, Bürgersprechstunden 
in Hungen an.

jeden 2. Donnerstag im Monat
16 - 18 Uhr im Ordnungsamt (Nebengebäude Rathaus).

Eine Terminvereinbarung ist nicht nötig.
Ansonsten erreichen Sie Herrn Polom unter: Tel: 06401-9143-360 oder
E-Mail: Svo-pst-gruenberg.ppmh@polizei.hessen.de
Bei Notfällen ist die Notrufnummer 110 zu wählen!

Öffnungszeiten Wertstoffhof Hungen
Beethovenstraße 51
Mittwoch 16:30 - 18:30 Uhr
Samstag 09:00 - 12:00 Uhr

Der Stadttheater-Bus bringt Sie zu dem 
Schauspiel „Das Opferfest“ von Ibrahim 

Amir
Hungen/Laubach/Lich (-). Am Freitag, 29. Mai 2026 fährt der Theaterbus
zu dem Schauspiel „Das Opferfest“ von Ibrahim Amir.
Die Vorstellung beginnt um 19:30 Uhr.

https://www.unser-ferienprogramm.de/hungen/index.php
mailto:lschneider@hungen.de
mailto:snickel@hungen.de
http://www.tagdernachbarschaft.com
http://www.tagdernachbarschaft.com
mailto:Svo-pst-gruenberg.ppmh@polizei.hessen.de
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Andere Kreise und Städte in Deutschland – etwa Erfurt, Leipzig und 
Köln – haben dies bereits getan. Die Verfügung kann auf der Homepage 
des Landkreises Gießen im Wortlaut nachgelesen werden unter https://
www.lkgi.de/artenschutz-und-vielfalt/
Mähroboter können innerhalb abgesteckter Flächen autonom mähen. 
Wer einen Mähroboter im Garten oder auf anderen Rasenflächen ein-
setzt, muss diesen nun so programmieren, dass er nachts sowie in 
der Dämmerung – 30 Minuten vor Sonnenuntergang und 30 Minuten 
nach Sonnenaufgang - nicht fährt. Denn die rotierenden Klingen können 
dämmerungsaktive Wildtiere, die im Garten auf Nahrungssuche sind, 
verletzen oder töten. Das gilt vor allem für Igel, die nicht flüchten, son-
dern sich bei Gefahr zusammenrollen. Neben Igeln sind auch andere 
geschützte Tiere wie Molche, Kröten oder Salamander gefährdet.
„Der Einsatz von Mährobotern wird zum Schutz von Wildtieren lediglich 
eingeschränkt“, sagt Hauptamtlicher Kreisbeigeordneter und Natur-
schutzdezernent Christian Zuckermann. „Tagsüber können Mähroboter 
weiterhin eingesetzt werden.“
Mähroboter können Igeln schwere Verletzungen zuführen
2023 wurden in einer Studie der Universität Aalborg in Dänemark 18 
Mähroboter getestet. Keines der Geräte hat im Gras liegende Igel als 
Hindernis erkannt. Einige fuhren über die Tiere hinweg und fügten ih-
nen schwere Verletzungen zu. Auch Forscherinnen und Forscher des 
Leibniz-Instituts für Zoo- und Wildtierforschung (Leibniz-IZW) haben 
nachgewiesen, dass es durch Mähroboter zu einem Tier- und Arten-
schutzproblem kommen kann. Da Igel laut Bundesnaturschutzgesetz zu 
den besonders geschützten Tieren gehören, dürfen sie weder gefangen 
noch verletzt oder getötet werden.
Bei der Umsetzung des „Nachtfahrverbots“ für Mähroboter setzt die 
Untere Naturschutzbehörde vor allem auf Information und Aufklärung. 
Sollten Verstöße gemeldet werden, wird zunächst mit Grundstücksei-
gentümern Kontakt aufgenommen. Im äußersten Fall kann ein Verstoß 
jedoch ein Ordnungswidrigkeitenverfahren zur Folge haben.
Grundsätzlich empfiehlt die Untere Naturschutzbehörde, in Gärten auf 
automatisierte Rasenpflege zu verzichten und mit heimischen Wildkräu-
tern, Stauden und Gehölzen Lebensraum für viele Arten zu schaffen. 
Deren Blüten locken Insekten an, die wiederum Nahrung für Igel und Vögel 
sind. Außerdem sollte auf Pflanzenschutzmittel und Pestizide verzichtet 
werden – Schneckenkorn ist auch für Igel giftig. In „wilden Ecken“ im 
Garten mit Laubhaufen oder Ästen finden viele Gartentiere Unterschlupf.

Schulpaten legen energetischen Endspurt hin
Landkreis kürt Sieger aus Grünberg, Hungen 

und Buseck
Landkreis Gießen. Auf der Zielgeraden im Schulprojekt „Energiepaten“ 
des Landkreises Gießen sprühten die Schülerinnen und Schüler gerade 
so vor Energie, denn zur Siegerehrung zählte jeder Punkt aus den Wett-
kämpfen der Heizsaison 2025/2026 nochmal in die Gesamtwertung: Das 
Rennen hat schließlich die Theo-Koch-Schule Grünberg gemacht – dicht 
gefolgt von der Gesamtschule Hungen und der Integrierten Gesamt-
schule Busecker Tal. Der Landkreis Gießen hatte im Rahmen seines 
Energiemanagements das Schulprojekt ins Leben gerufen, damit Schü-
lerinnen und Schüler die Möglichkeit erhalten, praxisnah wichtige Erfah-
rungen im Umgang mit Energieeffizienz und Klimaschutz zu sammeln.
„Der Landkreis Gießen engagiert sich bereits seit 15 Jahren für den Kli-
maschutz“, begrüßte Landrätin Anita Schneider die Gäste in der Aula der 
Theo-Koch-Schule in Grünberg. „Wir haben den Klimaschutz seit 2011 
als Fachdienst etabliert, pflegen internationale Klimapartnerschaften 
und arbeiten aktuell an einem Klimaanpassungskonzept. Im Bereich 
unseres Masterplans Klimaschutz wurden die erneuerbaren Energien 
weiter ausgebaut, doch auch die Energieeinsparung ist ein unverzicht-
barer Bestandteil der regionalen Klimapolitik. Neben dem Energiever-
brauch im Verkehr spielt der Verbrauch im Gebäudesektor dabei eine 
besonders große Rolle. Dank des Engagements der Schülerinnen und 
Schüler im Rahmen des Wettbewerbs wurde das große Potenzial, das 
bei der Einsparung von Energie in den Schulgebäuden steckt, sehr gut 
herausgearbeitet.“
Fünf Wettkämpfe fließen in die Gesamtwertung der drei Schulen
Das energetische Potenzial greifbar zu machen, war das Ziel des ersten 
Wettkampfes. Dabei haben die Schülerinnen und Schüler kräftig in die 
Pedale getreten, um einen Dynamo anzutreiben, der den Gleichstrom in 
Wechselstrom umwandelte und so unter anderem eine Glühbirne zum 
Leuchten brachte. Der zweite Wettkampf handelte von Ideen rund um 
das Thema Nachhaltigkeit, zuvor wurde der weltweite Energiebedarf in 
Fön-Einheiten veranschaulicht. Bewertet nach Größe, Umsetzbarkeit 
und Kreativität befassten sich die drei Gewinner-Ideen mit einer geziel-
ten Aufklärung im Physikunterricht, dem Anbringen von Solaranlagen 
auf Autos und dem Stoßlüften statt Kippen von Fenstern.
Während des dritten Wettkampfs konnten die Schülerinnen und Schüler 
anhand von Thermographie-Kameras des Landkreises ihr Schulgebäu-
de auf energetische Schwachstellen überprüfen. Der vierte Wettkampf 
bestand aus der Ice Cube Challenge, bei der Miniaturhäuser gebaut 
wurden, die einen Eisblock möglichst lange vor Umwelteinwirkungen 
schützen sollten. Neben der Schmelzdauer ging es dabei auch um Kri-
terien wie die Baukosten, nutzbare Fläche und Anzahl der Fenster. Der 
Eisblock im Gewinner-Haus aus Grünberg hatte über zwei Tage lang im 
Sonnenschein durchgehalten. Schließlich beschäftigten sich die Schü-
lerinnen und Schüler im fünften Wettkampf mit den Energieausweisen 
ihrer jeweiligen Schulgebäude.

Nachbarschaftshilfe ist für manche Menschen enorm wichtig
Gerade für ältere Menschen, Menschen mit Beeinträchtigungen oder 
pflegende Angehörige sind unterstützende Netzwerke im direkten Um-
feld von großer Bedeutung. Nachbarschaftshilfe für Menschen mit einem 
Pflegegrad kann sogar finanziell - im Rahmen anerkannter Angebote 
- gefördert werden. Informationen sind zu finden unter www.lkgi.de/
entlastungsangebote. Die AG Inklusiver Landkreis setzt sich übergrei�-
fend für mehr gesellschaftliche Teilhabe ein. Informationen und Kontakt 
unter: www.lkgi.de/inklusiver-landkreis

„Tour der Energien“ führt von ehemaliger 
Windmühle zu Solarpark

Fahrradtour des Landkreises bietet Einblicke in 
wandelnde Energiegewinnung

Landkreis Gießen. Wie sieht die Energieversorgung von morgen aus 
und wo liegen ihre Wurzeln? Bei der vierten „Tour der Energien“, die das 
Klimaschutzteam des Landkreises Gießen organisiert hat, konnten rund 
30 Interessierte erleben, wie sich die Energiegewinnung im Landkreis 
Gießen im Wandel der Zeit verändert hat.
„Die Energietour bietet den Teilnehmenden die Möglichkeit, das Wachs-
tum und unterschiedliche Formen erneuerbarer Energien nachvollziehen 
zu können. Damit stärkt sie das Verständnis und die Akzeptanz von 
modernen Energieformen“, sagt Landrätin Anita Schneider.
Die Radtour führte vorbei an historischen Windkraftanlagen und Was-
sermühlen, ehemaligen Braunkohlegruben und modernen Solarparks. 
Startpunkt war die Grüninger Warte, die im 18. Jahrhundert Turm einer 
damals modernen Windmühle war. Dort wurde die Mühle dank einer 
sogenannten Augmented-Reality-Tour wieder sichtbar; die Teilnehmen-
den konnten über ihr mobiles Endgerät erleben, wie die Mühle einst 
wohl ausgesehen hat. Zudem gab Diplom-Geologe Dr. Walter Lenz, 
Vorsitzender des ADFC im Kreis Gießen, Einblicke zur Geologie und 
regionalen Erdgeschichte anhand des Landschaftsbildes.
Welche Bedeutung den Wassermühlen an der Wetter einst zukam, er-
fuhren die Radelnden an der Berger Mühle kurz vor Muschenheim. Sie 
ist eine der wenigen, die sich heute noch drehen und veranschaulicht, 
dass die Leistung von Mühlen seinerzeit ein Vielfaches dessen war, was 
Mensch oder Tier bewältigen konnte.
Bedeutsam für die Region waren im 20. Jahrhundert zudem die Braun-
kohlegruben bei Hungen. Der Sachsensee in Bellersheim und der Trais-
Horloffer See sind heute die letzten Überbleibsel dieser industriellen 
Entwicklung vor Ort. Walter Lenz erklärte: „Das Großprojekt,Energie für 
Frankfurt und das Umland‘ prägte ein Jahrhundert lang das Leben vor 
Ort. Nach 1900 beherrschten zunächst der untertägige Bergbau, später 
Bagger und Förderbänder zur Braunkohlegewinnung das Landschafts-
bild. Das Kraftwerk in Wölfersheim wurde bis 1962 in seiner Leistung 
stetig erweitert. Als seine Ära im Jahr 1991 endete, waren 1250 Hektar 
Landschaft tiefgründig umgegraben und 25 Milliarden Kilowattstunden 
Strom erzeugt worden. Diese Energiemenge hätte eine Photovoltaikan-
lage in 40 Jahren auf der gleichen Fläche gewinnen können.“
Der Übergang zur modernen Energiegewinnung war die letzte Station 
am Solarpark in Trais-Horloff. Auf der ehemaligen Abraumhalde der 
Braunkohleförderung wird seit 2009 Strom erzeugt. Thomas Weichmann 
von den Stadtwerken Hungen gab den Teilnehmenden eine Führung 
und Einblicke in die Entstehung des ältesten Solarparks im Landkreis 
Gießen. Die Anlage hat mittlerweile rund 16 Millionen Euro Einnahmen 
gebracht, gleichzeitig hat sie im Vergleich zur Energiegewinnung aus 
Braunkohle rund 50.000 Tonnen CO2 eingespart.
Rütger Rollenbeck vom Klimaschutzteam des Landkreises hat die vierte 
„Tour der Energien“ initiiert und schließlich den wirtschaftlichen Aspekt 
von Photovoltaik-Anlagen für die Region betont: „Allein in den letzten 
drei Jahren hat sich die installierte Leistung im Landkreis Gießen fast 
verdreifacht. Das Potenzial ist aber längst noch nicht ausgeschöpft und 
wir sollten es nutzen, denn Photovoltaik ist die umweltfreundlichste und 
langfristig die ökonomisch beste Art, Strom zu erzeugen.“
Informationen zu dieser und vorangegangenen Touren der Energie kön-
nen Interessierte über die Internetseite https://giessener-land.gim.guide 
abrufen. Dort sind auch die Zugänge zu den Augmented-Reality-Touren 
zu finden.
Weitere Initiativen des Klimaschutzteams im Landkreis Gießen gibt es 
unter https://klimacher.de.

Schutz für Igel und andere Wildtiere: 
Mähroboter dürfen nachts  

nicht mehr fahren
Naturschutzbehörde des Landkreises Gießen 

erlässt Allgemeinverfügung
Landkreis Gießen. Zum Schutz von Igeln und anderen dämmerungsak-
tiven Wildtieren dürfen im Landkreis Gießen künftig Mähroboter nachts 
nicht mehr mähen. Die Untere Naturschutzbehörde des Landkreises 
hat dazu eine Allgemeinverfügung erlassen, die Anfang Mai in Kraft 
tritt. Sie gilt für alle Städte und Gemeinden des Landkreises Gießen mit 
Ausnahme der Stadt Gießen, die über eine eigene Naturschutzbehörde 
verfügt. Der Landkreis Gießen ist der erste Landkreis in Hessen, der 
ein „Nachtfahrverbot“ für Mähroboter aus Naturschutzgründen erlässt. 

https://www.lkgi.de/artenschutz-und-vielfalt/
https://www.lkgi.de/artenschutz-und-vielfalt/
http://www.lkgi.de/entlastungsangebote
http://www.lkgi.de/entlastungsangebote
http://www.lkgi.de/inklusiver-landkreis
https://giessener-land.gim.guide
https://klimacher.de
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Insbesondere sollen dadurch Konflikte zwischen dem Schutz des Wolfs 
und der Weidetierhaltung reduziert werden“, erläutert Naturschutzde-
zernent Christian Zuckermann.
Voraussetzung für die Förderung ist ein Beratungsgespräch zum Her-
denschutz bei einer fachkundigen Stelle oder die Teilnahme an einer 
entsprechenden Schulung. Der Landesbetrieb Landwirtschaft Hes-
sen (LLH) bietet hierzu unter anderem am Samstag, 23.Mai 2026, ein 
Zaunbauseminar in Niedernhausen an, Anmeldeschluss ist der 21. Mai. 
Zudem findet am Dienstag, 2. Juni 2026, eine Online-Schulung zum Her-
denschutz statt. Interessierte können sich über das Veranstaltungsportal 
des LLH unter https://llh.hessen.de > Leistungen > Veranstaltungen 
und Seminare anmelden. Weitere Termine für den Spätsommer sind 
in Planung.
Wer in den vergangenen Jahren bereits ein entsprechendes Beratungs-
gespräch geführt oder an einer Herdenschutzschulung teilgenommen 
hat und dies nachweisen kann, ist ebenfalls förderberechtigt.
Die Förderrichtlinie des Landkreises Gießen ergänzt die bestehenden 
Förderangebote auf Landesebene, sie ist zu finden unter https://www.
lkgi.de/landschaftspflege-und-foerderung/. Eine Doppelförderung ist 
ausgeschlossen.
Weitere Infos erteilt Heike Schöße von der Unteren Naturschutzbehörde 
des Landkreises Gießen per E-Mail an heike.schoesse@lkgi.de.

Gebäudenutzer sind entscheidender Faktor zur Energieeinsparung
„Der Landkreis Gießen hat einen Bestand von insgesamt 260 Gebäu-
den“, erklärte Schirmherr und Schuldezernent Christopher Lipp. „Mit 51 
Schulen in eigener Trägerschaft kommt den Schulgebäuden im Ener-
gieverbrauch eine große Bedeutung zu. Dabei wird der Energiebedarf 
trotz Sanierungsoffensive immer maßgeblich von dem Verhalten der 
Gebäudenutzer beeinflusst. Wir sehen uns als Vorreiter bei der Steige-
rung der Energieeffizienz und möchten auch in den kommenden Jahren 
den Energiebedarf der kreiseigenen Liegenschaften weiter reduzieren. 
Dies kann nur mithilfe der Schülerinnen und Schüler gelingen, denen wir 
einen bewussten Umgang mit Energie vermitteln, um die Schulgemeinde 
insgesamt für das Thema zu sensibilisieren.“
Schuldezernent Lipp überreichte als Schirmherr der Energiepaten die 
Preise gemeinsam mit den Jurymitgliedern Landrätin Schneider, Björn 
Hendrischke, Hauptgeschäftsführer der Kreishandwerkerschaft, und 
Peter Blasini, Schulleiter der Dietrich-Bonhoeffer-Schule Lich. Für den 
ersten Platz gab es einen Tagesausflug im Wert von 2000 Euro und 
für den zweiten sowie dritten Platz jeweils einen Scheck in Höhe von 
500 Euro.
Ein großes Dankeschön ging am Ende der Veranstaltung an Projektleiter 
Dr. Volkhard Nobis, der gemeinsam mit seinem Team aus dem Energie-
management des Landkreises das Schulprojekt initiiert hat. Auch bei 
Gastgeber Jörg Keller, Schulleiter der Theo-Koch-Schule Grünberg, 
wurde sich herzlich für den Austragungsort bedankt. Und nicht zuletzt 
bei den Jurymitgliedern, den Lehrkräften sowie den Schülerinnen und 
Schülern, die voller Energie bei der Sache waren.

Landkreis Gießen stellt erste Ergebnisse für 
Klimaanpassungskonzept vor

Öffentliche Präsentation mit  
Podiumsdiskussion am 26. Mai

Landkreis Gießen. Um auf die Auswirkungen des Klimawandels best-
möglich vorbereitet zu sein, erarbeitet der Landkreis Gießen für sich und 
seine Kommunen ein Konzept zur Klimaanpassung. Erste Ergebnisse 
des Prozesses werden am Dienstag, 26. Mai 2026, bei einer öffentli-
chen Vorstellung im Gefahrenabwehrzentrum (Stolzenmorgen 19, 35394 
Gießen) präsentiert.
Ziel des Klimaanpassungskonzepts ist es, geeignete Maßnahmen aus-
zuarbeiten, die die negativen Folgen des Klimawandels abschwächen 
und somit zur Sicherung der Lebensqualität der Bevölkerung des Land-
kreises beitragen.
Erste Schritte im Projekt waren die Aufnahme und Einordnung der aktu-
ellen Situation. Dabei wurde das Klima der vergangenen Jahre analysiert 
und Prognosen für die Zukunft berechnet. In Workshops wurde gemein-
sam mit den Kommunen erarbeitet, welche Auswirkungen derzeit schon 
spürbar sind und wo diese am stärksten bemerkt werden.
Vorträge zu wirtschaftlichen Auswirkungen des Klimawandels und Fol-
gen für Landwirtschaft
Landrätin Anita Schneider eröffnet die Veranstaltung um 17 Uhr. Im An-
schluss daran übernimmt Prof. Jürg Luterbacher vom Institut für Geogra-
phie der Justus-Liebig-Universität Gießen die Moderation des Abends.
Nach der Vorstellung der aktuellen Erkenntnisse des Klimaanpas-
sungskonzepts folgen zwei Fachvorträge. Ein Vortrag thematisiert die 
wirtschaftlichen Auswirkungen des Klimawandels auf Menschen in der 
Region. Der zweite Beitrag befasst sich mit den Folgen des Klimawan-
dels in der Landwirtschaft und möglichen Reaktionen darauf.
Anschließend findet eine moderierte Podiumsdiskussion mit den beiden 
Referenten sowie ausgewählten Vertretungen aus Fachkreisen, Politik 
und Verwaltung statt. Auch Landrätin Schneider sowie der Hauptamt-
liche Kreisbeigeordnete und Landwirtschaftsdezernent Christian Zu-
ckermann nehmen daran teil. Danach wird die Diskussionsrunde für das 
Plenum geöffnet. Ende der Veranstaltung ist gegen 19 Uhr.
Die Veranstaltung richtet sich an interessierte Bürger:innen, Verwal-
tungsmitarbeitende, Vertretungen aus der Kommunalpolitik und fachli-
che Vertretungen aus den Bereichen Wirtschaft, Naturschutz, Landwirt-
schaft und Sozialwesen. Interessierte können sich unter klimaschutz@
lkgi.de zur Veranstaltung anmelden. Die Teilnahme ist kostenlos. Für 
Snacks und Getränke ist gesorgt.

Landkreis unterstützt Maßnahmen zum 
Herdenschutz

Beratungsgespräch oder Schulung ist 
Voraussetzung

Landkreis Gießen. Auch in der Weidesaison 2026 stellt der Landkreis 
Gießen Fördermittel für den Herdenschutz bereit. Wer Weidetiere hält, 
kann den Zuschuss für die Anschaffung von Zäunen und entsprechen-
dem Zubehör nutzen.
Neben dem Schutz der Herden leistet der Landkreis mit der Maßnahme 
einen wichtigen Beitrag zur Förderung extensiver Beweidung und damit 
zum Erhalt von Artenvielfalt und wertvollen Lebensräumen im Offenland. 
Gleichzeitig möchte er die nachhaltige Bewirtschaftung unterstützen und 
Weidetierhalterinnen und -halter finanziell entlasten. Gefördert werden 
Zäune für Schafe, Ziegen, Damwild, Hauspferde, Rinder, Esel, Lamas 
und Alpakas. „Diese dienen nicht nur dazu, die Herde beisammen zu-
halten, sie schützen gleichzeitig vor äußeren Gefahren. 
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Es sei erfreulich, dass die Anziehungskraft der Feuerwehr gerade 
auch auf junge Menschen nach wie vor ungebrochen sei. Der aktive 
Dienst in den Feuer-wehren verlange nicht nur ein nicht unbeträchtli-
ches Opfer an Freizeit, um sich in vielen Stunden des Übens und der 
Weiterbildung für den Ernstfall vorzubereiten.
Kreisbeigeordneter Werner Döring, als Vertreter des Landrats, ent-
bot dem Geburtstagskind die Glückwünsche des Landkreises. Er 
bezeichnete die Feuerwehren als festen Bestandteil in den Städten 
und Gemeinden des Kreises. 
Mehr als 3000 Helferinnen und Helfer stünden rund um die Uhr bereit, 
um den Bürgern im Notfall zur Seite zu stehen.
Nach einem Prolog der Festdamen und Darbietungen des Gesang-
vereins Frohsinn gab Gerhard Reitz einen kurzen Abriss über die 
Geschichte der Jubiläumsfeuerwehr, die am 24. April 1936 gegründet 
worden war. Stellvertretender Kreisbrandinspektor Hahn gratulierte 
der Jubiläumswehr im Namen des Kreisfeuerwehrverbandes und ver-
band damit den Dank an die Feuerwehrmänner, die in den vergange-
nen 50 Jahren im Dienst des Nächsten ihre Pflicht erfüllt haben. Er 
würdigte zugleich den Einsatz derjenigen Männer, die sich nach den 
Wirren des letzten Krieges wieder bereitfanden, den blauen Rock des 
Feuerwehrmannes anzuziehen.
Im Mittelpunkt des Abends stand die Ehrung der Vereinsjubilare. 
Zu Ehren-mitgliedern wurden die Gründer Hugo Hahn, Willi Ruppel, 
Rudolf Leschhorn, Reinhold Glockengießer, Willi Kammer, Otto Bom-
mersheim, Albert Hahn, Otto Michel und Heinrich Schuld ernannt. Zu 
ihnen gehörten auch die nicht anwesenden Otto Zimmer und Hermann 
Groß 3.
Weitere Ehrungen erfolgten für 40jährige und 25jährige Feuerwehr-
zugehörigkeit.
Nach einer Tanzdarbietung der Festdamen überbrachten die Ortsver-
eine ihre Glückwünsche. Auch Ortsvorsteher Willi Kammer und Stadt-
brandinspektor Reinhold Dörr schlossen sich den Glückwünschen an.
2001 (oder vor 25 Jahren)
Der Gießener Anzeiger berichtete am 31.5.2001 über den politischen 
Abend der Gesamtschule im Rahmen der 10. Hungener Europawoche
Bei Staatsbesuchen deutliches Zeichen setzen
Diskussion über Menschenrechtspolitik der Bundesregierung – 
Zivilcourage gefordert – Kritik an Umgang mit Putin
Seit Jahren ist es die Gesamtschule Hungen, die den Dienstag in der 
Europawoche mit einer Diskussionsrunde aus der Reihe „Politische 
Moral“ gestaltet. In diesem Jahr stand die Menschenrechtspolitik 
der neuen Bundesregierung auf dem Programm. Eingeladen war Dr. 
Andreas Selmeci, der stellvertretende Bundesvorsitzende der Gesell-
schaft für bedrohte Völker.
Seit 30 Jahren besteht die Organisation, die sich für alle bedrohten 
und verfolgten Menschen einsetzt. Die Gesellschaft hat Beratersta-
tus und Rederecht bei den Vereinten Nationen. Nach der Eröffnung 
durch Schulleiter Ingolf Hoefer übernahm Hartmut Roeschen von 
der Gesamtschule die Diskussionsleitung. Zentrales Thema war das 
Verhalten der neuen deutschen Regierung zur Lage der Kurden und 
die Waffenlieferungen an die Türkei.
Die Stellung der Rot-Grünen zum Tschetschenienkonflikt wurde kri-
tisch betrachtet. Gestreift wurde außerdem die Menschenrechtsver-
letzungen in China und die zurückhaltende Reaktion der Politiker. 
Selmeci erinnerte daran, dass sich die jetzige Regierung vor der Wahl 
eine Änderung der deutschen Menschenrechtspolitik auf die Fahnen 
geschrieben hat. 
Doch wie er am Beispiel der Türkei aufzeigte, sei alles beim Alten 
geblieben. Auch der Druck aus Brüssel, der EU-Beitritt sei nur reali-
sierbar, wenn die Menschenrechte beachtet würden, sei in der Türkei 
so nicht angekommen. 
Immerhin habe die Regierung die Vereinbarung keine Waffen in Kri-
sengebiete ratifiziert. Am Beispiel China wurde der wirtschaftliche 
Einfluss gerade für ein Industrieland wie Deutschland deutlich. Mit 
etwas Zivilcourage gäbe es durchaus Möglichkeiten, bei Staatsbe-
suchen Zeichen zu setzen.
Kritik übte Selmici an der Haltung des Außenministers beim Umgang 
mit Putin im Tschetschenienkonflikt. Als er noch auf der Oppositions-
bank saß, stellte er lautstarke Forderungen, die er offensichtlich als 
Mitglied der Regierung vergessen habe. 
Nachdem noch einige weitere Fragen zur Situation angesprochen 
wurden, beendete Roeschen den Abend mit einem Hinweis auf die 
anwesenden Schüler. Sicher sei manches über ihre Köpfe hinwegge-
gangen, aber er sei sicher, dass sie von einer Problematik erfahren 
hätten, die ihnen bisher noch fremd war.

1976 (oder vor 50 Jahren)
Die Gießener Allgemeine Zeitung berichtete am 25.5.1976 über die 
Mitgliederversammlung der Wohnungsbaugesellschaft „Horlofftal“
Bilanzsumme liegt über 23,4 Mill. DM
Generalversammlung der Wohnungsbaugenossenschaft „Hor-
lofftal“
Wenig Interesse zeigten die Mitglieder der Wohnungsbaugenossen-
schaft „Horlofftal“ für die 27. ordentliche Mitgliederversammlung, die 
in der Turnhalle stattfand. Nach Eröffnung durch den Aufsichtsrats-
vorsitzenden, Direktor Heinz Hörning, erstattete Direktor Friedrich 
Wilhelm Hillen den Geschäftsbericht des Jahres 1975. Hillen gab zu-
nächst einen Überblick über die Wohnungs-bausituation im Bundes-
gebiet. Er stellte fest, dass 1975 erneut ein Rückgang im Miethausbau 
zu verzeichnen gewesen sei. Insgesamt wurden 420 000 Wohnungen 
gebaut, von denen 150 000 auf den sozialen Wohnungsbau entfielen. 
Der Eigenheimbau war weit weniger eingeschränkt.
Sodann ging er auf die Tätigkeit der „Horlofftal“ ein und erklärte, 
dass man sich auf die Entwicklung eingestellt habe und mit dem 
Verlauf des Jahres 1975 zufrieden sei. Zwei Kaufeigenheime mit drei 
und ein Mehrfamilienhaus mit zwölf Wohnungen konnten finanziert 
werden. Sechs Miethäuser mit 35 Wohnungen und vier Garagen wur-
den infolge Fusion mit der ehemaligen Baugenossenschaft Schotten 
übernommen. Auf Grund weiterer Rückauflassungen sind nunmehr 
419 Wohnhäuser Eigentum der Kaufanwärter.
Dem Geschäftsbericht war zu entnehmen, dass die Genossenschaft 
eine Bilanzsumme von 23 466 154 DM hatte, während die Gewinn- und 
Verlustrechnung mit 2 176 371 DM abschließt und einen Reingewinn 
von
60 895 DM ausweist. Der Anteil des Eigenkapitals konnte weiter ge-
steigert werden und betrug 10,9 Prozent im Jahre 1975 (1972 waren 
es noch 7,2 Prozent). Die Genossenschaft zählte 1110 Mitglieder am 
31.12.1975. Eine Vermehrung der Geschäftsguthaben sämtlicher Mit-
glieder um 83 667 DM war zu verzeichnen.
Hillen ging abschließend auf die Entwicklung im Jahre 1976 ein und 
gab der Hoffnung Ausdruck, dass man auch in Zukunft im Sinne der 
Genossenschaft weiter arbeiten könne. Direktor Hörning berichtete 
über die Tätigkeit des Aufsichtsrates und stellte die harmonische 
Zusammenarbeit der Verwaltungsorgane in den Mittelpunkt seiner 
Ausführungen. 
Die gesetzliche Prüfung des Verbandes Deutscher Wohnungsunter-
nehmen brachte keinerlei Beanstandungen, so dass einer Genehmi-
gung des Jahresabschlusses nichts im Wege stand. Aus dem erwirt-
schafteten Reingewinn wird u.a. wieder eine vierprozentige Dividende 
gezahlt. Die turnusmäßig ausscheidenden Aufsichtsratsmitglieder 
Walter Betz (Gießen), Heinz Hörning (Hungen) und Hans Pflicht (Hun-
gen) wurden einstimmig wiedergewählt. Als Vertreter der ehemaligen 
Baugenossenschaft Schotten wurde Richard Rausch (Schotten) in 
den Aufsichtsrat gewählt. Mit der Aufnahme der Stadt Schotten in 
den Geschäftsbereich der „Horlofftal“ fand die Versammlung ihren 
Abschluss.
1986 (oder vor 40 Jahren)
Der Gießener Anzeiger berichtete am 26.5.1986 über die Feiern zum 
50jährigen Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr Obbornhofen
Seit 50 Jahren im Dienste der Allgemeinheit
Obbornhofen: Feuerwehr feierte ihr Jubiläum
Die Freiwillige Feuerwehr Obbornhofen feierte am Wochenende ihr 
50jähriges Bestehen. Die Bevölkerung ist stolz auf ihre Wehr, die sich 
aus kleinsten Anfängen heraus zu einer leistungsfähigen Einrichtung 
in der Brand-bekämpfung und bei anderen Hilfeleistungen entwickelt 
hat. Festpräsident und Wehrführer Hans-Jürgen Pisulla konnte zum 
Festkommers viele Besucher begrüßen, unter ihnen auch Vertreter der 
Stadt Hungen, des Landkreises Gießen und des Kreisfeuerwehrver-
bandes. Im Mittelpunkt stand die Ehrung verdienter Feuerwehrleute.
Pisulla bezeichnete den Feuerwehrdienst als Ehrensache für die All-
gemeinheit. 
Er rief die Jugend auf, sich in die Reihen der Wehr zu stellen und 
mitzuhelfen, das fortzuführen, was vor 50 Jahren begonnen wurde: 
Freiwillig Dienst zu leisten zum Wohle und zur Sicherheit aller Bürger.
Bürgermeister Wilfried Schmied als Schirmherr der Jubiläumsver-
anstaltung beglückwünschte die Jubiläumswehr namens der Groß-
gemeinde Hungen und dankte ihr für die im vergangenen halben 
Jahrhundert zum Wohle von Obbornhofen geleistete Arbeit. 
Er stellte mit Genugtuung fest, dass sich immer wieder Mitbürger 
finden, die sich freiwillig für den Dienst an der Allgemeinheit zur Ver-
fügung stellen.

Hungen - historisch

5. Folge 2026
Unter diesem Titel berichtet das Stadtarchiv Hungen einmal im Monat 

über historische Ereignisse und Begebenheiten in der Großgemeinde Hungen, 
die sich 50, 40, 25 und 10 Jahren in der Großgemeinde Hungen ereignet haben.
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Kontakt und Infos:
Stadtverwaltung Hungen, Sabine Nickel  06402/ 85-40
oder E-Mail: snickel@hungen.de
Zeitgleich ist die Fahrradhilfe Hungen im Keller des Kulturzentrum Hun-
gen geöffnet und hilft bei kleinen Reparaturen oder vermittelt kostenlose 
Räder für Kinder und Erwachsene. Hier werden gebrauchte Räder ger-
ne entgegen genommen oder bei Bedarf auch abgeholt. Kontakt über 
Stadtverwaltung Hungen, Sabine Nickel, 06402/ 85-40 oder E-Mail: 
snickel@hungen.de. Wir bitten um Verständnis, dass wir keine E-Bikes 
reparieren können.

Flüchtlingshilfe sucht ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer

Die Flüchtlingshilfe der Stadt Hungen und der Verein Kulturzentrum 
Hungen suchen neben Sachspenden weiterhin Menschen, die sich eh-
renamtlich engagieren wollen. Wöchentlich kommen neue Flüchtlinge 
aus der Ukraine, die Begleitung und Unterstützung beim Ankommen 
brauchen. Im Café-Treff im Kulturzentrum, immer montags von 15.00 - 
17.30 Uhr, besteht die Möglichkeit, einfach mal vorbeizukommen und 
unverbindlich reinzuschnuppern. Hilfe leisten kann man auf vielfältige 
Weise: Mit den Kindern spielen, ins Gespräch kommen, in der Kleider-
kammer helfen oder Kaffee und Kuchen ausgeben. Und dabei hat man 
die Chance, viele nette Menschen kennenzulernen.
Weitere Infos bei:
Stadtverwaltung Hungen, Sabine Nickel  Tel. 06402-8540
oder per E-Mail snickel@hungen.de.

Töpferwerkstatt für Jedermann
Jeden Donnerstag und Freitag ist die Töpferwerkstatt von 15:00 Uhr bis 
16:30 Uhr für Kinder, Jugendliche und Erwachsenen im Kulturzentrum 
Hungen, Am Zwenger 8 geöffnet (Eingang von der Hofseite). Die Be-
treuung und Anleitung erfolgt durch Frau Jutta Spies, Tel. 06402-2595.

Kleiderladen
Kleiderladen „Allerhand alles aus 2. Hand“, Hungen, Brauhofgasse 8.
Öffnungszeiten
dienstags von 15.00 - 18.00 Uhr
donnerstags von 10.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr.
Verkauf von gut erhaltener Kleidung gegen eine geringe Gebühr für 
Jedermann.

Drop In (klusive)...
Ein Willkommensort für Eltern

mit Kindern 0-3 Jahren
Kulturzentrum Hungen
Jeweils mittwochs:  10:00 - 12:00 Uhr
Drop In ist ein offener kostenloser Treff für alle Eltern mit Säuglingen 
und Kleinkindern bis 3 Jahre. Hier können Eltern sich informieren, aus-
tauschen und gemeinsam mit anderen Eltern und Kindern spielen und 
frühstücken. Das Angebot ist kostenlos, keine Anmeldung erforderlich, 
Frühstück inklusive. Kooperationsangebot mit dem Oberhessischen 
Diakoniezentrum Laubach.
Kontakt:
Ingrid Zerb oder Mimi Markus Tel. (I. Zerb): 06402/504740
 0179 6750299
www.oberhess-diakonie.de/mehrgenerationenhaus.html

Beratungsangebote im 
Kulturzentrum „Alte Grundschule“

Integrationsguide der Stadt Hungen
Sprechzeit für Drittstaatsangehörige und interessierte Bürger
Kontakt:
Antje Weber  Telefon 01517/4563521
Sprechzeit Mittwochs von 10:00 Uhr - 14:00 Uhr
E-Mail: aweber@hungen.de
In den Nebenräumen des Kulturzentrums (Am Zwenger 8) befindet sich 
ein separater Beratungsraum. Hier finden Sie folgende Beratungsstellen:

Koordinierungsstelle für Gemeinwesenarbeit 
der ZAUG gGmbH und Angebot 

„Formularlotsin“
Die Koordinierungsstelle für Gemeinwesenarbeit in Hungen ist ab 
dem 01. Mai 2026 nicht besetzt. Es werden aktuell keine Sprech-
zeiten angeboten. In dringenden Fällen und bei Beratungsbedarf 
wenden Sie sich bitte an:
Kontakt: E Mail gwa@zaug.de, Tel: 0151 63305160

2016 (oder vor 10 Jahren)
Die Gießener Allgemeine Zeitung berichtete am 12.5.2016 im Rah-
men der Europawoche über Europa und seine Krisen
Krisen nicht allein lösbar
ARD-aktuell-Chefredakteur Kai Gniffke plädiert für länderü-
bergreifende Lösungen
In Deutschland leben wir heute nicht in Krisenzeiten, auch wenn 
viele Menschen das subjektiv anders wahrnehmen würden, sagte 
Dr. Kai Gniffke. Der Chefredakteur von ARD-aktuell, der Tages-
schau und den Tagesthemen scheute sich in seinem Vortrag mit 
dem Titel „Gute Nachrichten/Schlechte Nachrichten – Europa und 
seine Krisen“ nicht vor Standpunkten, mit denen er durchaus bei 
einigen Menschen aneckt.
Gniffke erinnerte zunächst daran dass er seine persönliche Meinung 
darlege. Auf seine Frage, wer von den etwa 100 Anwesenden emp-
finde, dass man derzeit in Krisenzeiten lebe, meldeten sich etwa 
zehn Prozent. „Früher hätten wir eine Zeit wie die heutige einen 
Boom genannt. Heute nennen wir das Krise, führte Gniffke aus.
Doch des gäbe auch reale Krisen, etwa die Konfrontation mit Russ-
land, die Terroranschläge in Paris und Brüssel, die Flüchtlingslage, 
die Finanzkrise und die griechischen Schulden. „Bei all diesen Kri-
sen, müssen wir uns fragen, ob ein Land das allein regeln kann“, 
sagte er. Er plädierte für länderübergreifende Lösungen. Dass man 
mittlerweile Probleme mit Geld statt Kriegen löse, nannte er einen 
großen zivilisatorischen Fortschritt. Zur griechischen Schuldenkrise 
sagte er konkret: „Es wird einen Schuldenschnitt geben müssen.“
Als große ökonomische Herausforderung für Europa sah der Politik-
wissenschaftler die Behauptung im internationalen Wettbewerb. Mit 
Blick auf das Transatlantische Freihandelsabkommen (TTIP) sagte 
er: „Wir werden solche Regelungen brauchen. Es wäre nicht klug, 
TTIP einfach fahren zu lassen“. Ebenso habe ein vereintes Europa 
eine stärkere Position in Verhandlungen über Verbraucherrechte 
mit Unternehmen aus dem Ausland, wie beispielsweise mit Google 
oder Apple.
Eine große politische Herausforderung sei es, den Frieden zu si-
chern. Dazu müsse Europa langfristig den Konflikt mit Russland bei-
legen und die Lage in Syrien und Libyen stabilisieren. „Wir müssen 
diese Probleme lösen. Das kostet Geld, aber das ist gut angelegtes 
Geld, denn nichts ist kostbarer als Frieden“.
Auch die Rolle der Medien sprach Gniffke an: „Die Medien und 
besonders die Tagesschau muss alle Meinungen darstellen. Sie ist 
nicht dazu da, zu dramatisieren, und auch nicht, um Beruhigungs-
pillen zu verteilen.“ Das größte Gut der Nachrichtenmacher sei ihre 
Unabhängigkeit sowie das Vertrauen der Menschen.

Lokale Bündnisse
 für Familien in Hungen

Begegnungstreff „Café Glücklich“ in 
Hungen

Jeden Montag findet im Kulturzentrum Hungen in der Zeit von 15:00 
- 17:30 Uhr ein Treffen von Geflüchteten, Ehrenamtlichen und interes-
sierten Bürgern statt. 
Im Rahmen der Treffen gibt es Kaffee Bewirtung, eine Kleiderkammer, 
eine Fahrrad Werkstatt, ein Spielprogramm für Kinder, deutsche Sprache 
sprechen, Beratung und Austausch. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen vorbeizuschauen.
Weitere Infos zum Begegnungstreff, Bedarfen und Unterstützungs-
angeboten in der Flüchtlingshilfe der Stadt Hungen bei:
Stadtverwaltung Hungen, Sabine Nickel 06402-85-40
E-Mail: snickel@hungen.de.

Jedermann Kleiderkammer und Fahrradhilfe 
Hungen

Wir nehmen ab sofort wieder an:
Kleidung, Schuhe, Bettwäsche, Handtücher, Wolldecken, Haus-
haltswaren, Spielzeug und Werkzeug.
Bitte nur saubere, vollständige und nicht defekte Spenden abge-
ben!
Kleiderkammer, Kulturzentrum, 2. Stock,
Am Zwenger 8, 35410 Hungen
Öffnungszeiten:
montags von 14:00 - 16:30 Uhr
Fahrradhilfe, Jugendzentrum Hungen, Kulturzentrum, Hofseite,
Am Zwenger 8, 35410 Hungen
Öffnungszeiten:
montags von 15:30 - 17:00 Uhr

mailto:snickel@hungen.de
mailto:snickel@hungen.de
mailto:snickel@hungen.de
http://www.oberhess-diakonie.de/mehrgenerationenhaus.html
mailto:aweber@hungen.de
mailto:snickel@hungen.de
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Kreisjugendamt sucht engagierte Familien, 
Paare oder Alleinstehende

Das Kreisjugendamt Gießen sucht Familien, Paare oder Alleinstehende, 
die Interesse haben, ein Kind für eine befristete Zeit oder dauerhaft zu 
betreuen. Besonders für Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter, 
Geschwister und Kinder mit gesundheitlichen Beeinträchtigungen wird 
ein familiärer Betreuungsrahmen gesucht. Interessierte Bewerberpaare 
werden vom Jugendamt im Vorfeld ausführlich beraten und auf ihre 
Aufgabe vorbereitet. Auf unserer Internetseite www.pflegekinderdienst.
lkgi.de sind viele Informationen zu finden, wie Sie Pflegeeltern werden 
und wie wir Sie als Pflegeeltern unterstützen. Wir informieren Sie gerne.
Ansprechpartnerin ist:
Liane Becker
Landkreis Gießen
Öffentlichkeitsarbeit Pflegekinderdienst
Haus A Raum A123
Riversplatz 1-9, 39354 Gießen Telefon: 0641 9390-9204
E-Mail: liane.becker@lkgi.de

Unsere Jubilare

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Notdienst Hungen-Lich
Rufnummer 116 117

Mo, Di, Do: 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr
Mi, Fr: 14:00 Uhr bis 07:00 Uhr
Sa, So: durchgehend von 07:00 Uhr bis Mo 07:00 Uhr
Die ÄBD-Dispositionszentrale ist hessenweit einheitlich zu diesen Uhr-
zeiten für Sie erreichbar.

Stadtwerke Gießen
Kundenservice   Tel.: 0180/2211100
Störungsdienst   Tel.: 0180/2211110

Oberhessen-Gas
Störung Gasversorgung   Tel.: 0180/1006427
Vertrieb/Kundenberatung   Tel.: 0180/3006427

Apotheken-Notdienst
Die Dienstbereitschaft beginnt um 9:00 Uhr und endet am darauf 
folgenden Tag um 9:00 Uhr.
Freitag, 22.05.2026
Engel Apotheke in Laubach
Bahnhofstr. 2, Tel.: 06405/91230
Stern Apotheke in Butzbach
Weiseler Str. 27, Tel.: 06033/65662
Samstag, 23.05.2026
Lohberg Apotheke in Nidda
Rhönstr. 18, Tel.: 06043/3100
Hof Apotheke zum Mohren in Friedberg
Kaiserstr. 104, Tel.: 06031/5685
Sonntag, 24.05.2026
Amtsapotheke in Reichelsheim
Bingenheimer Str. 34, Tel.: 06035/3216
Apotheke am Bahnhof in Butzbach
Weiseler Strasse 41, Tel.: 06033/68988
Montag, 25.05.2026
Ohm Apotheke in Mücke
Bahnhofstr. 122, Tel.: 06400/5367
Ahorn Apotheke in Ober-Mörlen
Frankfurter Str. 44, Tel.: 06002/92406

pro familia
(Familienplanung, Sexual- und Partnerschaftsberatung)

Mittwoch von 16:00 bis 18:00 Uhr, nur nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung in der Hauptstelle in Gießen   Tel. 0641-77122

VPsT - Verein für Psychosoziale Therapie e.V.
Beratungszentrum Laubach und Grünberg
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Drogen- und Suchtbera-
tung, Erziehungs- und Familienberatung
Außenstelle Hungen (Mittwochsnachmittags von 13:00 - 18:00 Uhr nach 
vorheriger telefonischer Vereinbarung)
Terminvereinbarung unter:  06405-90236
www.vpst-laubach.de

Weitere Beratungsangebote

Beratungs- und Koordinierungsstelle für 
ältere und pflegebedürftige Menschen 

(BEKO)
Die BEKO ist zentrale Anlaufstelle für ältere Bürgerinnen und Bürger 
aus Stadt und Landkreis Gießen. Die Beratung ist kostenlos, vertrau-
lich und trägerneutral. Zu erreichen ist die BEKO, Kleine Mühlgasse 8, 
35390 Gießen, unter:
Tel.Nr. 0641 - 9790090
E-Mail: seniorenberatung@beko-giessen.de
Homepage: www.beko-giessen.de

offene Sprechstunden
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag   von 10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch   von 14:00 - 16:00 Uhr

„Pflegestützpunkt“
Zu erreichen ist der Pflegestützpunkt, Kleine Mühlgasse 8, 35390 Gie-
ßen, unter:
Tel.Nr. 0641 - 480 117 20
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-giessen.de

offene Sprechstunden
dienstags  zwischen 9 und 12 Uhr
und mittwochs  zwischen 13 und 16 Uhr

Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen
eine Einrichtung der Deutschen Arbeitsgemeinschaft Selbsthil-

fegruppen e.V.
Friedrichstr. 33, 35392 Gießen 0641-98545612
info@selbstkontaktstelle-giessen.de
www.selbsthilfekontaktstelle-giessen.de

Kindertagespflege
Hungen, Laubach, Grünberg, Lich

Vermittlungsstelle Kindertagesbetreuung für Kindern von 0 - 3 
Jahren und Qualifizierungsstelle für Interessierte am Beruf Kin-
dertagespflegeperson
Die Kindertagespflege ist eine familiennahe Betreuungsform in einer 
kleinen, überschaubaren Gruppe mit einer festen Bezugsperson - der 
Kindertagespflegeperson (Tagesmutter / Tagesvater) - hauptsächlich für 
Kinder unter 3 Jahren. Die Betreuung ist auf maximal fünf gleichzeitig 
anwesende Kinder beschränkt in der Regel im Haushalt der Kinderta-
gespflegeperson, teilweise auch in angemieteten Räumen.
Sie suchen eine Kindertagespflegeperson?
Das Kindertagespflegebüro im Oberhessischen Diakoniezentrum Lau-
bach gehört dem Netzwerk Kindertagespflege an und ist im Auftrag 
des Landkreises Gießen tätig und zuständig für die Städte Hungen, 
Laubach, Grünberg und Lich. Vermittelt werden nur qualifizierte Kin-
dertagespflegepersonen, die vom Jugendamt überprüft wurden und 
eine Pflegeerlaubnis nach § 43 SGB VIII erhalten haben.
Sie möchten als Kindertagespflegeperson arbeiten?
Sie haben Freude an der Arbeit mit Kindern ab dem ersten Lebensjahr, 
verfügen über kindgerechte Räumlichkeiten, sind zuverlässig und ver-
antwortungsbewusst und möchten ihr eigener Chef sein?
Wir informieren Sie gerne unverbindlich über die Rahmenbedingen, 
Voraussetzungen und Möglichkeiten.
Ansprechpartner:
Eva Heigl
Tel.: 06405 / 827-160
E-Mail: kindertagespflege@oberhess-diakonie.de
Bürozeiten:
Mo. bis Do.   07:30 - 15:30 Uhr
Fr.   08:00 - 13:00 Uhr

Entfernt gemäß DSGVO

http://www.vpst-laubach.de
http://www.selbsthilfekontaktstelle-giessen.de
mailto:kindertagespflege@oberhess-diakonie.de
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Mittwoch, 27.05.2026
15:00 Uhr –
18:00 Uhr

Hungen Gemeindebüro geöffnet

18:00 Uhr Hungen Sanftes Yoga für Jeden
14:00 Uhr Wohnbach Frauenkreis (Gemeindehaus)
20:00 Uhr Wohnbach Laudate cum Musica
Donnerstag, 28.05.2026
15:00 Uhr –
18:00 Uhr

Hungen Gemeindebüro geöffnet

16:00 Uhr Hungen Kinderchor
Freitag, 29.05.2026
20:00 Uhr Bellersheim A-Chor-do
18:45 Uhr Langd Gospelchor
Samstag, 30.05.2026

Bellersheim A-Chor-Do (Probentag)
Sonntag, 31.05.2026 (Trinitatis)

Die Gottesdienste im Überblick:
09:00 Uhr Hungen Pfarrer Martin Möller
09:00 Uhr Rodheim Pfarrerin Elvira Bodenstedt
10:30 Uhr Trais-Horloff Pfarrer Martin Möller
10:30 Uhr Wohnbach Pfarrerin Elvira Bodenstedt mit Taufe von 

Malia Engin

Evangelisch-reformierte Kirchengemeinden 
Villingen und Nonnenroth

Ev. Pfarramt
Pfarrer Martin Jung,  Tel.: 06405 7233
E-Mail: martin.jung@ekhn.de mobil: 01511 5583859
Ev. Gemeindebüro
im Gemeindehaus Am Bornweg 9, Villingen,  Tel.: 06402 7863
E-Mail: kirchengemeinde.villingen@ekhn.de
Homepage: www.kirchenfenster.info
Sonntag, 24.05. Pfingstsonntag
09:30 Uhr Gottesdienst in der Nonnenröther Kirche

Pfarrer Marcus Kleinert
10:45 Uhr Gottesdienst in der Villinger Kirche

Pfarrer Marcus Kleinert
Montag, 25.05. Pfingstmontag
11:00 Uhr Dekanatsgottesdienst

in der Paradieskapelle Kloster Arnsburg
„Der Geist und die Maschine“
Pfarrerin Sarah Kiefer

Dienstag, 26.05.
Gemeindebüro im evang. Gemeindehaus geschlossen

Samstag, 30.05.
15:00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Wetterfeld

zur Verabschiedung und Entpflichtung von
Pfarrerin Carina Schmidt-Marburger

Sonntag, 31.05. Trinitatis
Keine Gottesdienste in Villingen und Nonnenroth

Dienstag, 02.06.
19:30 Uhr Anmeldung zur Konfirmation 2027

und zum neuen Konfi-Kurs 2026/2027
für Villingen und Nonnenroth mit Pfarrer Martin Jung im 
evangelischen Gemeindehaus in Villingen, Am Bornweg 9
Alle neuen Konfis und ihre Eltern sind dazu herzlich ein-
geladen.

Kath. Pfarrgemeinde 
St. Paulus und  

St. Andreas

Pfarrer Martin Sahm, Ringstraße 15, 35423 Lich
Telefon: 06404 - 66 808 71
Notfallnr.: 06404 - 65 112
Mail: pfarrei.paulus-lich@bistum-mainz.de
Unsere Bürozeiten
in Lich: Mo + Di + Do: 9-12 Uhr
und in Hungen (Tel. 06402-50390)

Dienstag, 26.05.2026
Post Apotheke in Ranstadt
Hauptstraße 8, Tel.: 06041/1221
Vogelsberg Apotheke in Schotten
Vogelsbergstr. 106, Tel.: 06044/2256
Mittwoch, 27.05.2026
Münch‘sche Apotheke in Nidda
Schillerstraße 30, Tel.: 06043/4614
Gallus Apotheke OHG in Grünberg
Marktplatz 1, Tel.: 06401/7523
Donnerstag, 28.05.2026
Engel Apotheke in Laubach
Bahnhofstr. 2, Tel.: 06405/91230
Fauerbach Apotheke in Langgöns
Rottweg 6, Tel.: 06403/4284

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen bei der Leitstelle Gießen   Tel.: 01805/60 70 11

Zentrale Leitstelle des Landkreises Gießen 
für den Brandschutz, Katastrophenschutz 

und Rettungsdienst
Die Zentrale Leitstelle des Landkreises ist nicht mehr in der Steinstraße 
1, sondern hat die Adresse „Stolzenmorgen 19, Gießen“.
Stolzenmorgen 19, Gießen   Tel.: 0641/7949730
Im Notfall:
Feuerwehr   Notruf 112
Rettungsdienst   Notruf 112
Qualifizierter Krankentransport   Tel.: 0641/19222

Gewalt gegen Frauen
Das Hilfetelefon - Gewalt gegen Frauen - ist unter Tel.: 0800/116016 
sowie über die Homepage www.Hilfetelefon.de zu erreichen.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Gesamtkirchengemeinde  
Horloffaue

Gemeindebüro: Liebfrauenberg 27, 35410 Hungen
Sprechzeiten:
Di. 09:00 – 12:00 Uhr, Mi. + Do. 15:00 – 18:00 Uhr
Tel. 06402 9851, Fax 06402 6701
E-Mail: buero@kirchehorloffaue.de
Homepage: www.kirchehorloffaue.de
Pfarrer und Pfarrerinnen:
Pfarrer Martin Möller, Tel. 06402 5080900
E-Mail: moeller@kirchehorloffaue.de
Pfarrerin Heike Düver (Vakanzvertreterin), Tel. 0160 1231462
E-Mail: heike.duever@ekhn.de
Pfarrer Jürgen Kuhn (Vakanzvertreter), Tel. 01512 9492505
E-Mail: kuhn@kirchehorloffaue.de
Pfarrerin Elvira Bodenstedt, Tel.: 06402 7379
E-Mail: e.bodenstedt@gmx.de
Freitag, 22.05.2026
18:45 Uhr Langd Gospelchor
Samstag, 23.05.2025 (Pfingstsamstag)
15:00 Uhr Hungen Multireligiöses Gebet auf dem Marktplatz

(Pfarrer Martin Sahm (katholisch), Hoca 
Serdar Başali (muslimisch), Michael Ehrn-
sperger (neuapostolisch), Prädikantin Mar-
lies Schmied (evangelisch))

Sonntag, 24.05.2026 (Pfingstsonntag)
Die Gottesdienste im Überblick:

09:00 Uhr Hungen Pfarrer Martin Möller
10:30 Uhr Bellersheim Pfarrerin Elvira Bodenstedt
10:30 Uhr Trais-Horloff Pfarrer Martin Möller
Montag, 25.05.2026 (Pfingstmontag)
11:00 Uhr Einladung Dekanatsgottesdienst in der Paradieska-

pelle im Kloster Arnsburg
Dienstag, 26.05.2026
09:00 Uhr –
12:00 Uhr

Hungen Gemeindebüro geöffnet

20:00 Uhr Hungen TonArt hungen
15:45 Uhr Obbornhofen Singmäuse und Kirchturmspatzen

Obbornhofen im Dietrich-Bonhoeffer-Haus Obbornhofen

mailto:martin.jung@ekhn.de
mailto:kirchengemeinde.villingen@ekhn.de
http://www.kirchenfenster.info
mailto:buero@kirchehorloffaue.de
http://www.kirchehorloffaue.de
mailto:moeller@kirchehorloffaue.de
mailto:heike.duever@ekhn.de
mailto:kuhn@kirchehorloffaue.de
mailto:e.bodenstedt@gmx.de
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Mi. 27.05.
17:30 Uhr Rosenkranz in Wölfersheim
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Wölfersheim
Do. 28.05.
10:30 Uhr Hl. Messe im Haus Ziegler in Wölfersheim
So. 31.05.
09:30 Uhr Eucharistiefeier in Wölfersheim
Mi. 03.06.
17:30 Uhr Rosenkranz in Wölfersheim
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Wölfersheim
20:00 Uhr Taizé-Gebet in Wölfersheim

Neuapostolische Kirchengemeinde Hungen
Samstag, 23.05.2026
15:00 Uhr Multireligiöses Gebet, Marktplatzbühne Hungen (Motto: 

„Respektvolles Miteinander“)
Sonntag, 24.05.2026
10:00 Uhr Gottesdienst zu Pfingsten mit Stammapostel Schneider 

(Kirchenpräsident und Leiter der Neuapostolischen Kirche 
International); IPTV-Übertragung aus Kapstadt (Südafrika)

Mittwoch, 27.05.2026
20:00 Uhr Gottesdienst mit Hirte Rauch, Bezirksvorsteher des Kir-

chenbezirks Gießen
Sonntag, 31.05.2026
10:00 Uhr Gottesdienst mit Priester Wagner, Bezirksvorsteherver-

treter des Bezirks Kassel-Korbach (parallel Vorsonntags- 
und Sonntagsschule mit den Kindern und Lehrkräften der 
Gemeinde Lich)

Jeder Gottesdienst aus der Gemeinde wird auch live per Telefon und 
via IPTV per Video übertragen. Informationen über die Neuapostoli-
sche Kirche können im Internet unter der Adresse www.nac.today oder 
www.nak.org abgerufen werden. Weitergehende Informationen über 
den Kirchenbezirk Gießen oder zur Neuapostolischen Kirchengemeinde 
Hungen erhalten Sie unter www.nak-giessen.de oder unter der Telefon-
nummer (06402) 50 83 80.

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten:
Freitag, 22.05.2026
18:00 Eucharistiefeier - Sankt Paulus, Lich
Samstag, 23.05.2026
15:00 Multireligiöses Gebet - Brunnenfest (Marktplatz), 

Hungen
18:00 Eucharistiefeier - Sankt Maria Immaculata, Eberstadt
Sonntag, 24.05.2026
09:00 Festgottesdienst - Sankt Andreas, Hungen
10:30 Festgottesdienst - Sankt Paulus, Lich
Montag, 25.05.2026
10:30 Festgottesdienst - Sankt Paulus, Lich
Mittwoch, 27.05.2026
09:30 Rosenkranzgebet - Sankt Paulus, Lich
10:30 Kath. Gottesdienst im Seniorenzentrum „Am Limes“, 

Hungen
Donnerstag, 28.05.2026
18:00 Eucharistiefeier als Requiem des Monats - Sankt And-

reas, Hungen
18:00 Wortgottesfeier - Asklepios Klinik, Lich

Kath. Pfarrei Heilig Kreuz-Christkönig, 
Wölfersheim/ Echzell

Postanschrift: Taunusstr. 8, 61200 Wölfersheim
Telefon 06036 98 11 01 - Fax 98 11 02
E-Mail: woelfersheim.vor-dem-vogelsberg@bistum-mainz.de
Bürozeiten:
Dienstag, 10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch, 10:00 - 12:00 Uhr
Internetadresse:
https://bistummainz.de/pfarrgruppe/woelfersheim-echzell
Heilig Kreuz – Christkönig

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sa. 23.05.
18:00 Uhr Wortgottesfeier (N. Nagel)
So. 24.05. Pfingstsonntag
09:30 Uhr Eucharistiefeier in Echzell
Mo. 25.05. Pfingstmontag
09:30 Uhr Eucharistiefeier in Wölfersheim
Mi. 27.05.
17:30 Uhr Rosenkranz in Wölfersheim
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Wölfersheim
Do. 28.05.
10:30 Uhr Hl. Messe im Haus Ziegler im Wölfersheim
So. 31.05.
09:30 Uhr Eucharistiefeier in Wölfersheim
Mi. 03.06.
17:30 Uhr Rosenkranz in Wölfersheim
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Wölfersheim
20:00 Uhr Taizé-Gebet in Wölfersheim
So. 07.06.
10:00 Uhr Fronleichnam Eucharistiefeier mit Prozession in Echzell
Postanschrift: Taunusstr. 8, 61200 Wölfersheim
Telefon 06036 981101 – Fax 98 11 02
E-Mail: woelfersheim.vor-dem-vogelsberg@bistum-mainz.de
Bürozeiten:
Dienstag, 10:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch, 10:00 – 12:00 Uhr
Internetadresse:
https://bistummainz.de/pfarrgruppe/woelfersheim-echzell
Heilig Kreuz – Christkönig

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sa. 23.05.
18:00 Uhr Wortgottesfeier
So. 24.05. Pfingstsonntag
09:30 Uhr Eucharistiefeier in Echzell
Mo. 25.05. Pfingstmontag
09:30 Uhr Eucharistiefeier in Wölfersheim

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Trauerdanksagung.

Anzeige online aufgeben unter 
wittich.de/traueranzeigen
Gerne auch telefonisch unter 0 66 43 / 96 27-0 
oder per E-Mail info@wittich-herbstein.de
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mailto:woelfersheim.vor-dem-vogelsberg@bistum-mainz.de
https://bistummainz.de/pfarrgruppe/woelfersheim-echzell
mailto:woelfersheim.vor-dem-vogelsberg@bistum-mainz.de
https://bistummainz.de/pfarrgruppe/woelfersheim-echzell
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Es war ein rundum gelungener Aktionstag - geprägt von viel Bewegung, 
Begeisterung und wichtigen Impulsen für die Herzgesundheit von Groß 
und Klein.

Drittklässler der Willi-Ziegler-Schule 
machen ihren Ernährungsführerschein

Hungen-Villingen. Die dritte Klasse der Willi-Ziegler-Grundschule hat 
erfolgreich ihren Ernährungsführerschein abgelegt.
Unterstützt von den Villinger Landfrauen und begleitet von Sachunter-
richtslehrerin Frau Itz lernten die Kinder an vier Unterrichtstagen alles 
rund um gesunde Ernährung und den richtigen Umgang mit Lebensmit-
teln. Dabei wurde nicht nur theoretisch gearbeitet: Mit viel Begeisterung 
bereiteten die Schülerinnen und Schüler selbst verschiedene Gerichte 
zu, darunter lustige Brotgesichter, Schlemmerquark und einen gesun-
den Nudelsalat.
Den krönenden Abschluss bildete die praktische „Prüfung“: Die Kinder 
luden die zweite Klasse zu einem gemeinsamen Essen ein. Dafür be-
reiteten sie alle erlernten Gerichte erneut zu und servierten diese wie 
in einem Restaurant. Gemeinsam wurde anschließend in gemütlicher 
Atmosphäre und bei netten Tischgesprächen gegessen.
Das Projekt basiert auf einem Konzept des Bundeszentrums für Ernäh-
rung. Die jährliche Durchführung des Ernährungsführerscheins ist fest 
im Schulprogramm der Willi-Ziegler-Schule verankert. Am Ende konnten 
sich alle Kinder über ihren bestandenen Ernährungsführerschein freuen.

Konfirmationsgottesdienst in Gießen-Süd: Zwei 
junge Christinnen bekennen ihren Glauben

In einem festlichen und bewegenden Gottesdienst wurden am 
Sonntag, den 26. April 2026, in der Gemeinde Gießen-Süd zwei 
junge Christinnen konfirmiert. Die Konfirmation stellt einen wich-
tigen Meilenstein im Glaubensleben dar und wurde im Beisein 
zahlreicher Gemeindemitglieder sowie Gäste gefeiert.
Zu diesem besonderen Anlass waren auch die Gemeinden aus Butz-
bach und Hungen eingeladen, aus denen die beiden Konfirmandinnen 
stammen. Konfirmiert wurden Mia Sturm aus der Gemeinde Butzbach 
sowie Allegra Wolaschka aus der Gemeinde Hungen.
Die Leitung des Gottesdienstes übernahm Bezirksevangelist Dirk Eh-
renfried. Im Mittelpunkt der Predigt stand das Bibelwort aus Matthäus 
10,32: „Wer mich nun bekennt vor den Menschen, den will ich auch 
bekennen vor meinem himmlischen Vater.“ In seiner Ansprache hob 
Ehrenfried hervor, dass das Bekenntnis zu Christus untrennbar mit der 
gelebten Nächstenliebe verbunden ist. Diese im Alltag umzusetzen, sei 
nicht immer einfach, aber möglich und notwendig. Als Maßstab könne 
dabei dienen, wie man selbst behandelt werden möchte: mit Liebe, Re-
spekt und Wertschätzung. Genau diese Haltung gelte es, auch anderen 
entgegenzubringen.
In einem Predigtbeitrag richtete Gemeindeevangelist Michael Ehrn-
sperger den Blick besonders auf die Rolle der Gemeinde im weiteren 
Lebensweg der jungen Konfirmierten. Die Gemeinde wolle die beiden 
jungen Frauen auf ihrem Weg als eigenverantwortliche Christinnen un-
terstützend begleiten. Dabei verglich er die Rolle der Gemeindemitglie-
der mit der eines „Beifahrers“: aufmerksam, unterstützend, aber nicht 
bevormundend. Es gehe darum, Vertrauen zu schenken und Raum für 
eigene Erfahrungen im Glauben zu lassen, ohne ständig korrigierend 
einzugreifen.
Musikalisch wurde der Gottesdienst feierlich umrahmt durch ein Inst-
rumentalensemble sowie einen gemischten Chor aus den drei beteilig-
ten Gemeinden Gießen-Süd, Hungen und Butzbach. Die gemeinsame 
musikalische Gestaltung unterstrich die Verbundenheit der Gemeinden 
und trug wesentlich zur festlichen Atmosphäre bei.
Die Konfirmation in Gießen-Süd wurde so zu einem eindrucksvollen 
Zeichen gelebter Gemeinschaft und zu einem ermutigenden Start in 
einen eigenständigen Glaubensweg für die beiden jungen Frauen.

Mia Sturm, Allegra Wolaschka und Bezirksevangelist Dirk Ehrenfried 
(von links)

Schulnachrichten

Schwungvoller Sporttag an der Willi-
Ziegler-Schule

Hungen-Villingen. Ein sportliches Highlight erlebte die Willi-Ziegler-
Schule am Freitag, den 20. März 2023: Trainerin Kerstin Haas von der 
Deutschen Herzstiftung war zu Gast und begeisterte die Schülerinnen 
und Schüler mit einem abwechslungsreichen Seilspring-Workshop.
Drei Stunden lang trainierten die Kinder der vierten Klasse sowie einige 
Schülerinnen und Schüler der dritten Klasse mit viel Energie und Freude. 
Unter fachkundiger Anleitung lernten sie verschiedene Sprungtechniken, 
übten eine Choreografie ein und entwickelten gemeinsam ein beeindru-
ckendes Programm. Neben Koordination und Ausdauer stand vor allem 
der Spaß an der Bewegung im Mittelpunkt.
Den Höhepunkt des Tages bildete eine mitreißende Abschlussauffüh-
rung: Vor der gesamten Schulgemeinde sowie zahlreichen Eltern und 
Angehörigen präsentierten die Kinder ihr Können zu fetziger Musik. Die 
Zuschauerinnen und Zuschauer belohnten die Darbietung mit großem 
Applaus.
Im Anschluss waren alle eingeladen, selbst aktiv zu werden und das 
Seilspringen auszuprobieren. Dieses Angebot wurde begeistert ange-
nommen - Kinder wie Erwachsene griffen zu den Seilen und machten 
mit. Zudem bestand die Möglichkeit, eigene Springseile zu erwerben.
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Vier Kinder stellten sich diesen Fragen im Rahmen der Heupferdchen-
Prüfung. Das „Heupferdchen“ ist ein Zertifikat zur Förderung von Ar-
tenkenntnis bei Kindern und orientiert sich am bekannten Schwimmab-
zeichen „Seepferdchen“. Entwickelt wurde das pädagogische Konzept 
an der Universität Bonn von Jonathan Hense und Maria Weller aus der 
Fachdidaktik Biologie.
Die Prüfungssituation war für alle Beteiligten spannend. Am Ende des 
Vormittags konnten die vier Kinder in einem feierlichen Rahmen stolz 
ihre Urkunden sowie die Heupferdchen-Aufnäher entgegennehmen.

Die NAJU Gruppe bei der Frühlingswanderung Foto: Susanne Krüger
Ein herzlicher Dank gilt dem Kindertreff-Team unter Leitung von Marion 
Bergmann für diesen gelungenen Naturerlebnistag. Artenkenntnis mit 
dem Heupferdchen ist bereichernd und macht Freude.
TonArt Hungen

Vereine und Verbände

Hungen

NABU OG Horlofftal e.V.
Einladung zur Vogelstimmenwanderung

Der NABU Horlofftal lädt am
Sonntag, den 07.06.2026,

zu seiner jährlichen Vogelstimmenwanderung ein. Die Wanderung startet 
um 10:00 Uhr am Spielplatz neben Hof Grass.
Unter der fachkundigen Leitung von Diplom-Biologe Frank Bernshausen 
haben die Teilnehmenden die Gelegenheit, die heimische Vogelwelt mit 
ihren vielfältigen Stimmen kennenzulernen.
Im Anschluss an die Wanderung besteht die Möglichkeit zu einer ge-
meinsamen Einkehr im Hof Grass. Dort wird ein kleiner Brunch ange-
boten. Die Teilnahme daran erfolgt auf Selbstzahlerbasis und kostet 
22,50 Euro pro Person.
Um Anmeldung per E-Mail an info@nabu-horlofftal.de wird gebeten. 
Anmeldeschluss ist der 25. Mai. Bitte geben Sie bei der Anmeldung 
unbedingt an, ob Sie am Frühstück im Hof Grass teilnehmen möchten 
oder ausschließlich an der Wanderung.

Heupferdchen-Prüfung am Naturschutzzentrum 
Alter Bahnhof Trais-Horloff

Bei einer Frühlingswanderung in die Horloffaue am Wasserwerk begaben 
sich dreizehn Kinder des Kindertreffs des NAJU Horlofftal auf Entde-
ckungstour. Gemeinsam wurde erkundet, wie sich der Frühling in der 
Natur zeigt und welche Pflanzen und Tiere bereits zu entdecken sind.
Vieles war den Kindern schon vertraut: ein flauschiger „Wackelschwin-
ger“ hier, ein stacheliges „Irgendwas“ dort – mit Neugier und Fantasie 
entstanden aus den Beobachtungen kreative Namen. Doch wie heißen 
die Arten wirklich? Wie lässt sich ein Insekt vorsichtig mit dem Schirm 
fangen? Wie funktionieren Bestimmungshilfen, und wie können Beob-
achtungen festgehalten werden?

Heupferdchentag am Alten Bahnhof Trais-Horloff Foto: Susanne 
Krüger

Entfernt gemäß DSGVO
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Inheiden

Förderverein Kita Spatzennest 
Inheiden e.V.

Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen

Am 16.04.2026 fand die Jahreshauptversammlung in der Mehrzweck-
halle in Inheiden statt. Im letzten Jahr konnten wir auf ein erfolgreiches 
Jahr zurückblicken, in dem das 50-jährige Jubiläum des Kindergarten 
Spatzennest gefeiert wurde. Für die Kinder konnten wir durch Spenden, 
Gewinne aus Vereinswettbewerben der Volksbank Mittelhessen e. G. 
und Einnahmen aus Veranstaltungen Kamishibai-Karten, Stapelsteine, 
Gesellschaftsspiele und Weihnachtsgeschenke für die Kindergarten-
gruppen anschaffen.
Als besonderes Highlight wurde das Spielschiff „Lucas“ dem Kinder-
garten gespendet. Außerdem standen Neuwahlen an. Aus dem alten 
Vorstand wurde die 1. Vorsitzende Jennifer Mues, 2. Vorsitzende Alin 
Hennen, Schriftführerin Monique Rudel sowie die Beisitzerinnen J. Mau-
rer, Y. Greiner verabschiedet. In dem neuen Vorstand dürfen wir als 
1. Vorsitzende Natalie Spitznagel und als 2. Vorsitzende Janine Fritz 
begrüßen. Weiterhin wurden als Schriftführerin Franziska Burk und die 
Beisitzerinnen Daline Kammer und Kerstin Reitz gewählt.
Der Förderverein freut sich auf die kommende Zeit und viele weitere 
Projekte zugunsten der Kinder des Kindergarten Spatzennest!

von links nach rechts: Sandra Haugut, Carolin Dauterich, Franziska 
Burk, Natalie Spitznagel, Kerstin Reitz, Janine Fritz, Daline Kammer

Kreative Dankesaktion der Kinder begeistert 
Erzieher

Am 12.05.2026 wurde in der Kita „Spatzennest“ in Inheiden der Tag der 
Kinderbetreuung gefeiert. Zur großen Überraschung der Erzieherinnen 
und Erzieher hatten die Kinder den Zaun am Eingang bunt dekoriert 
und mit einem großen „Danke“ geschmückt. Mit vielen selbst gemalten 
Bildern wollten sie ihre Wertschätzung ausdrücken.
Initiiert wurde die Aktion vom Elternbeirat mit Unterstützung des Kita-
Fördervereins. Zusätzlich wurden den Erziehern Kuchen und Schoko-
lade als kleines Dankeschön überreicht.
Der Tag der Kinderbetreuung ist ein bundesweiter Aktionstag, der die 
wichtige Arbeit von Erzieherinnen, Erziehern und Tagespflegepersonen 
würdigt. Er soll zeigen, wie bedeutend ihre tägliche Betreuung, Förde-
rung und Begleitung für Kinder und Familien ist.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Erzieherinnen und Erziehern sowie 
den Kindern, die so fleißig gemalt und die schöne Aktion unterstützt 
haben.

Bellersheim

Jagdgenossenschaft Bellersheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 5. Juni 2026, um 20.00 Uhr,
findet in der Gaststätte „Zur Linde“ in Wohnbach die Jahreshauptver-
sammlung für 2025 der Jagdgenossenschaft statt.
Dazu laden wir alle Mitglieder/Innen recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresrückblick mit Verlesen des Protokolls
4. Rechnungsvorlage
5. Entlastung von Rechner und Vorstand
6. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagderlößes
7. Bericht der Jagdpächter
8. Verschiedenes

Der Vorstand
P.S. Bei Bedarf einer Fahrgemeinschaft, Treffen am Bürgerhaus um 
19.30 Uhr

Landfrauenverein Bellersheim
Kreativität trifft Tradition:

Landfrauen Bellersheim häkeln Brotkörbe mit Franziska Schindler
In einer geselligen Runde kamen die Mitglieder des Landfrauenver-
eins Bellersheim zusammen, um unter fachkundiger Anleitung ein be-
sonderes Projekt umzusetzen: das Häkeln individueller Brotkörbe. Als 
Referentin für diesen Workshop konnte Franziska Schindler gewonnen 
werden, die den Teilnehmerinnen zeigte, wie praktische und zugleich 
dekorative Unikate entstehen. Vom Faden zum Korb - Schritt für Schritt 
entstanden so robuste Körbe und am Ende konnte jede Teilnehmerin 
ein Stück in den Händen halten, das perfekt zur eigenen Küchenein-
richtung passt. Gemeinschaft und Handarbeit: Neben dem Erlernen 
neuer Fertigkeiten stand - wie bei den Bellersheimer Landfrauen üblich 
- der Austausch im Vordergrund. Während die Nadeln klapperten, fand 
ein reger Austausch statt und die Freude am gemeinsamen Schaffen. 
Solche Angebote zeigen eindrucksvoll, wie der Verein Tradition mit 
modernen DIY-Trends verknüpft und das dörfliche Miteinander stärkt. 
Die selbstgemachten Brotkörbe sind nicht nur ein Blickfang auf jedem 
Frühstückstisch, sondern auch ein schöner Beleg für die lebendige Ver-
einsarbeit in Bellersheim.
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Langd

Landfrauenverein Langd

NABU/VNULL Langd
Abendliche Vogelstimmenwanderung

Am Samstag, den 09.05.2026, veranstaltete der NABU/VNULL Langd 
eine Vogelstimmenwanderung rund um Langd. Für die diesjährige 
abendliche Exkursion fanden sich um 18:00 Uhr insgesamt 14 naturin-
teressierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Vereinsheim ein, um 
gemeinsam die heimische Vogelwelt zu erkunden.
Unter der fachkundigen Leitung von Bodo Fritz und Michael Kammer 
führte die rund zweistündige Wanderung zunächst durch einen Teil der 
Ortschaft Langd, bevor die Gruppe in die umliegende Feld- und Wie-
senlandschaft aufbrach. Immer wieder hielten die Teilnehmenden inne, 
um den vielfältigen Gesängen zu lauschen und die Stimmen den jewei-
ligen Arten zuzuordnen. Die beiden erfahrenen Naturkenner erläuterten 
dabei nicht nur charakteristische Merkmale der Rufe, sondern gaben 
auch Einblicke in Lebensweise, Brutverhalten und Besonderheiten der 
beobachteten Vogelarten.
Insgesamt wurden während der Wanderung fast 40 verschiedene Arten 
identifiziert – ein erfreuliches Ergebnis für die Abendstunden und die 
Jahreszeit. Der Morgen gilt als Höhepunkt des Vogelgesangs, wäh-
rend der Abend oft ruhiger verläuft. Zudem ist bei vielen Arten die 
Partnersuche bereits abgeschlossen und das Brutgeschäft in vollem 
Gange, wodurch die Elterntiere zurückhaltender und weniger auffällig 
sind. Neben häufigen Arten wie Amsel, Hausrotschwanz oder Zilpzalp 
konnten auch Mönchsgrasmücke und Sperber sicher bestimmt werden. 
Die Bestimmung erfolgte überwiegend anhand der Stimmen, teils aber 
auch durch direkte Sichtungen.
Gegen 20:45 Uhr kehrte die Gruppe zum Vereinsheim des NABU/VNULL 
Langd zurück. Bei einem Getränk und einer gemütlichen Abschluss-
runde bestand noch Gelegenheit für Fragen, Austausch und eine kurze 
Nachbesprechung der Beobachtungen.

 Foto: Marcus Braun

Verein f. Gartenbau u. Landschaftspflege 
Inheiden

Feiern zwischen Obstbäumen: Sommerfest in 
Inheiden – Apfelwein, regionaler Genuss und 

Familienspaß
Der Verein für Gartenbau und Landschaftspflege (VGL) Inheiden e. 
V. und die Gemeinschaft der Mitglieder der Obstanlage laden am 
Fronleichnamstag, Donnerstag, dem 4. Juni 2026 zum traditionellen 
Sommerfest auf die Obstanlage nach Hungen-Inheiden ein. Ein 
besonderes Fest für die ganze Familie mit regionalen Spezialitäten, 
Livemusik und Apfelwein vom „Äppler Kaes“.
Los geht es ab 11:00 Uhr auf der Obstanlage am Holzbrückenweg. 
Besucherinnen und Bescher erwartet ein geselliger Tag für die ganze 
Familie inmitten der heimischen Natur. Besonders für die kleinen Gäste 
wurde ein tolles Programm vorbereitet: Hüpfburgen zum Toben und eine 
Wasserrutsche sorgen für jede Menge Spaß und Abkühlung. Besonders 
beliebt dürfte auch der Bastelstand der Kinder- und Jugendabteilung 
sein. Hier können Kinder und Eltern ihrer Kreativität freien Lauf lassen, 
basteln, malen und kleine Kunstwerke gestalten.
Neben Kaffee und einer Auswahl selbstgebackener Kuchen erwartet die 
Gäste ein vielfältiges kulinarisches Angebot mit regionalen Spezialitä-
ten. Präsentiert wird außerdem Deftiges vom Grill und Vegetarisches 
aus der Pfanne. Erstmals werden in diesem Jahr kleine Hackbraten mit 
herzhafter Zwiebelsoße angeboten. Für die passende Stimmung sorgt 
Livemusik, die den Festtag musikalisch begleitet.
Apfelweinliebhaber können sich auf Apfelwein und prickelnden Apfelsec-
co von der Kelterei „Kaes“ aus Bettenhausen freuen. Natürlich, regional 
und mit viel Leidenschaft gekeltert. Außerdem wird naturbelassener, 
fruchtiger Apfelsaft aus eigener Herstellung sowie eine Auswahl an er-
frischenden und kühlen Getränken angeboten, die perfekt zu einem 
sommerlichen Fest passen. Zudem stehen Fachwarte für Fragen rund 
um den Obstanbau zur Verfügung.
Der Vorstand des Vereins für Gartenbau und Landschaftspflege 
Inheiden e. V. und die Gemeinschaft der Mitglieder der Obstanlage 
freuen sich auf schönes Sommerwetter, fröhliche Stimmung und 
zahlreiche Besucher. Der Eintritt ist frei. Feiern Sie mit uns!

Aktuell  |  Erfolgreich  |  Informativ

Ihr Mitteilungsblatt!
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Villingen

Landfrauenverein Villingen
Eure Meinung zählt! Mitglieder Umfrage in den 

nächsten Tagen
Liebe LandFrauen,
haltet in den kommenden Tagen die Augen offen - denn in eurem Brief-
kasten wartet unsere Mitglieder-Umfrage auf euch! Damit möchten wir 
herausfinden,
•	 welche Veranstaltungen euch begeistern,
•	 was wir verbessern oder verändern können, damit noch mehr von 

euch teilnehmen,
•	 und ob es LandFrauen gibt, die sich mit ihren Ideen oder ihrer Zeit 

einbringen möchten - ob ab und zu oder auch regelmäßig.
Die Umfrage gibt euch die Möglichkeit, unser Jahresprogramm aktiv 
mitzugestalten. Kurz gesagt: Wir wollen wissen, was EUCH wichtig ist!
Rückgabe bis Ende Juni 2026
Die ausgefüllten Bögen könnt ihr abgeben
•	 bei allen Veranstaltungen der LandFrauen
•	 oder direkt bei Gesine Gradinger, Hirzbacher Weg 3 (natürlich auch 

einfach in den Briefkasten).
Wir freuen uns riesig über eine starke Rückmeldung - denn nur gemein-
sam wird unser Programm so lebendig und vielfältig wie unsere Gruppe.
Herzliche Grüße

Euer Vorstand
Sonja, Pia, Elke, Oksana und Gesine

Sportnachrichten

Badmintonverein Hungen
Finn Beyer zweimal Erster auf 

Hessenrangliste. Mia Krüger, Ole 
Krüger und Florentin Schöneberg auf 

Silberrang
Großer Erfolg für den Bv Hungen auf Landesebene. Finn Beyer gewinnt 
im Einzel U11 und Doppel U13 in Hofheim. Mia und Ole Krüger gewinnen 
je doppelt Silber im Einzel U9 und Doppel U11. Ole mit seinem Hungener 
Partner Florentin Schöneberg.
Am 9./10. Mai fand die zweite C-Rangliste (Hessenrangliste) in Hofheim 
statt. Mit sechs Spielern waren die Hungener angereist. Am Samstag 
spielten Jano Lehmann (U15) und Janos Exler (U19) gegen die regionale 
Konkurrenz im Einzel um Punkte. Ungesetzt trafen beide schnell auf 
Topspieler und mussten etwas Lehrgeld zahlen. Gleichzeitig spielten 
Ole Krüger und Florentin Schöneberg ihre U11-Doppelkonkurrenz, die 
sie am Ende bis auf Position zwei brachte.
Der Sonntag startete mit dem Mädchendoppel U11 und dem Jungen-
doppel U13. Während Mia Krüger mit ihrer Partnerin Felina Fink (BSG 
Lahn Dill) es ihrem Zwillingsbruder gleich tat und Platz 2 erspielte, 
kämpfte sich Finn Beyer durch ein starkes U13-Teilnehmerfeld. Gemein-
sam mit seinem Partner Chenyi „Eason“ Cai (Tura Niederhöchststadt) 
benötigte das eigentlich noch in die U11 gehörende Doppel dann im 
Finale auch drei Sätze zum viel gefeierten Sieg. Anschließend fanden 
die Einzel U9 und U11 statt. Sowohl Ole als auch Mia Krüger gewannen 
ihre Viertelfinal- und Halbfinalspiele deutlich. Während Ole Krüger nach 
zwei Sätzen im Finale das Nachsehen hatte, hielt Mia dagegen, holte den 
zweiten Satz deutlich und musste sich dennoch im Entscheidungssatz 
knapp geschlagen geben.

Finn Beyer gewinnt mit Chenyi Cai das Jungendoppel U13 
Finn Beyer startet auf Platz 1 der Setzliste im Jungeneinzel U11 und stieß 
erst ab dem Viertelfinale auf stärkere Gegner. Sowohl im Viertel- als 
auch im Halbfinale spielte er seine Erfahrung aus und konnte souverän 
gewinnen. Im Finale dann traf er auf einen sehr starken Gegner. 

NABU/VNULL Langd läd ein: Wildkräuter am 
Köppel

Der NABU/VNULL Langd lädt am Sonntag, den 07.06.2026 zu einer 
gemütlichen Kräuterwanderung ein. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr am 
Vereinsheim im Schotterweg 1 in Langd. Gemeinsam mit Britta Kreß 
geht es über die Magerrasen am Köppel, wo heimische Kräuter entdeckt, 
gesammelt und später zu einer eigenen Salbe verarbeitet werden. Ein 
schönes Naturerlebnis – ideal auch für Familien mit Kindern. Mehr Infos: 
www.nabu-langd.de

Obbornhofen

FC Bayern München Fanclub Obbornhofen 
1972

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am 18.07.2026, 17:00 Uhr

auf dem Sportplatz in Obbornhofen im „U“.
Tagesordnung:
1. Bericht Vorstand
2. Bericht Jugendbeauftragte
3. Bericht Kassenwart
4. Bericht Kassenprüfer/in
5. Entlastung des Vorstands
6. Ehrungen
7. Neuwahlen des Vorstands:

1. Vorsitzender/in
2. Vorsitzender/in
Kassenwart/in
Kassenprüfer/in
Schriftführer/in

8. Fragen und Anregungen
Ab 14:30 Uhr Kaffee und Kuchen.
Nach der Jahreshauptversammlung dann unsere Grill- und Meister-
schaftsfeier.

RWG
Ottmar Kammer

-
1. Vorsitzender

Rodheim

Landfrauenverein Rodheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Mittwoch, den 17.06.2026 um 19:00 Uhr
im Bürgerhaus in Hungen-Rodheim

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geschäftsbericht 2025
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüferinnen und Entlastung des Vorstandes
6. Beitragserhöhung
7. Termine
8. Verschiedenes
Wegen der Wichtigkeit der Tagesordnung bitten wir um rege Teilnahme.
Im Anschluss an die Versammlung laden wir zu einem kleinen Imbiss ein.
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Turn- und Sportverein 1848 Hungen e.V., 
Abt. Sportabzeichen

2025 werden 90 Sportabzeichen erreicht
Die Überreichung der Abzeichen für das Jahr 2025 fand wieder 
indoor statt
Am Montag, 20.04.2026, überreichten Sabine Schneider und Ina Wagner 
die Sportabzeichen für das Jahr 2025 an alle Teilnehmerinnen in der 
Schäferstadthalle in Hungen.
Ein großer Teil der Sportabzeichen ging bereits im Vorfeld davon an die 
Schülerinnen der Willi-Ziegler-Grundschule in Hungen-Villingen, die mit 
dem TSV 1848 Hungen kooperiert.
An alle, die bisher noch nicht am Sportabzeichen teilgenommen haben: 
Bitte meldet euch bei Interesse bei Sabine Schneider oder Ina Wagner. 
Kontakte siehe unten!
In der Regel finden die Sportabzeichenabnahmen montags ab 18:00 
Uhr auf dem Sportplatz in Hungen statt, dieses Angebot gilt auch für 
Nichtmitglieder.
Aktuelle Trainingszeiten am besten bitte immer erfragen!
Wir trainieren Disziplinen in den vier Bereichen Ausdauer, Kraft, Schnel-
ligkeit und Koordination. Es gibt viele Alternativübungen in allen Berei-
chen! Jeder kann sich das heraussuchen, was er am besten kann! Seid 
ihr besonders ehrgeizig, dann versucht ihr, das goldene Sportabzeichen 
zu erreichen! Es macht auf jeden Fall richtig Spaß, mit der ganzen Fa-
milie teilzunehmen! Kinder können in Begleitung eines Erwachsenen 
teilnehmen.
Wir würden uns sehr über viele Teilnehmer freuen.
Infos bei Sabine Schneider Tel. 06402 1606 und Ina Wagner Tel. 06402 
3118.

Start in das Training für das Sportabzeichen 
2026

Ab Mitte Mai starten wir mit dem Training für das Sportabzeichen 2026. 
Es macht auf jeden Fall richtig Spaß, mit der ganzen Familie teilzuneh-
men! Kinder können in Begleitung eines Erwachsenen teilnehmen.
Schaut euch die Anforderungen an unter: https://www.deutsches-
sportabzeichen.de/service/sportabzeichen-erwerben/anforderungen/
Wir würden uns sehr über viele Teilnehmer freuen.
In der Regel Training montags ab 18:00 Uhr!
Aktuelle Trainingszeiten bitte immer erfragen, siehe unten!
Interessenten können sich gerne bei Sabine Schneider Tel. 06402 1606 
und Ina Wagner Tel. 06402 3118 informieren.

Ungesetzt, weil frisch aus China zugezogen, wirbelte Yiyuan Ren das 
ganze Teilnehmerfeld auf. Im Achtelfinale hatte er bereits Florentin 
Schöneberg aus dem Turnier gespielt. Und auch im 1. Satz des Finales 
konnte er Beyer mit 23:21 schlagen. Doch Beyer kam furios mit einem 
21:9-Satzgewinn zurück. In Satz 3 ging es hin und her, ein hochklassiges 
Finale vor über 50 Zuschauern. Beide Spieler schenkten sich nichts. 
Nach einem langen Ballwechsel war es so weit, Beyer verwandelte am 
Netz seinen ersten Matchball zum umjubelten 21:19-Sieg.

Finn Beyer in Aktion während des Halbfinales
Mehr über den Verein erfahren sie auf bv-hungen.de

Turn- und Sportverein 1848 
Hungen e.V.

Egerländer Essen
Liebe Mitglieder und Freunde,
Der Frühling steht vor der Tür–und mit ihm unser Fest! Am

Pfingstsamstag, den 23.05.2026,
geht es um 15:00 Uhr los, und am Pfingstsonntag startet das Ganze 
schon um 11:00 Uhr.
Da das letzte Jahr so toll war und der Zuspruch riesig war, bieten wir 
auch dieses Jahr wieder das beliebte „Egerländer Essen“ zum Mittag an. 
Ab 12:00 Uhr erwarten euch leckere Knödelspezialitäten (Kniala), Dämpf-
kraut (Damberskraut) und saftiger Schweinebraten (Schweinsbraten).
Die Portionen sind wieder auf ca. 100 Stück begrenzt. Damit ihr euch 
eine sichern könnt, bitten wir euch, bis zum 15.05.2025 eine kurze E-
Mail an Vorstand@TSV1848Hungen.de zu schicken. Verwendet bitte den 
Betreff „Egerländer Essen“ und schreibt in die Mail euren Namen, die ge-
wünschte Anzahl der Portionen und ob ihr das Essen abholen möchtet.
Wenn ihr das Essen abholt, bringt bitte ausreichend Schüsseln mit–so 
helft ihr, Abfall zu vermeiden. Wir zählen auf eure Unterstützung!
Wir freuen uns auf ein tolles Fest mit euch!

Der Vorstand des TSV 1848 Hungen e. V.

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0175 5951099
Fax: 06643 9627-78 

h.stamm@wittich-herbstein.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Hartmut Stamm

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

https://www.deutsches-sportabzeichen.de/service/sportabzeichen-erwerben/anforderungen/
https://www.deutsches-sportabzeichen.de/service/sportabzeichen-erwerben/anforderungen/
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Turn- und Sportverein 1930 Utphe
Abteilung Fußball: FSG Horlofftal

10.05.2026:
FSV Fernwald II – FSG Horlofftal 5:4 (2:1)
5 Kontertore sind eins zu viel
... Kamel spielt Katz und Maus
In einer torreichen und hochdramatischen Partie musste sich die FSG 
Horlofftal bei der Hessenliga-Reserve des FSV Fernwald mit 4:5 ge-
schlagen geben. Trotz einer kämpferischen Leistung und mehrfacher 
Anschlusstreffer reichte es am Ende nicht ganz für einen Punktgewinn. 
Die Gastgeber erwischten den besseren Start und gingen in der 20. 
Minute mit 1:0 in Führung durch Willms, der mustergültig vom starken 
Kamel Kamdougha bedient wurde. Bitter für die FSG: Mitten in eine 
eigene Drangphase hinein schloss Fernwald in der 40. Minute einen 
weiteren Konter durch Kamel eiskalt zum 2:0 ab. Doch die Horlofftaler 
zeigten Moral. 
Kurz vor der Pause (44.) startete Jannis Büttel ein beeindruckendes Solo 
von der Mittellinie aus und belohnte sich mit dem wichtigen 2:1-An-
schlusstreffer. Der Schwung wurde direkt in die zweite Halbzeit mitge-
nommen. In der 48. Minute tankte sich erneut Büttel über außen durch; 
seine scharfe Hereingabe wurde von einem Fernwälder Verteidiger un-
glücklich zum 2:2 ins eigene Netz abgelenkt. Die Freude währte jedoch 
nur Sekunden: 
Praktisch im Gegenzug (49.) ging der FSV wieder mit 3:2 in Führung 
und erhöhte nur kurz darauf (52.) sogar auf 4:2. Beide Tore erzielte FSV-
Mittelstürmer Frost. Die FSG gab sich aber weiterhin nicht auf. Nach 
einem präzisen Freistoß von Bene Spahr auf den zweiten Pfosten (60.) 
legte Büttel per Kopf quer, sodass Johannes Greuner zum 4:3 einnicken 
konnte. Doch die kalte Dusche folgte prompt: Ein Foulelfmeter in der 63. 
Minute bescherte Fernwald das 5:3 durch Hüfner. In der Schlussphase 
wurde es hitzig: Büttel konnte auf dem Weg zum Tor nur durch ein Foul 
gestoppt werden, was dem FSV eine Rote Karte einbrachte. Im weiteren 
Verlauf scheiterte Büttel mit einem Foulelfmeter an Torwart Zulauf. In 
Überzahl drückte die FSG weiter. 
Büttel verkürzte dann in der 82. Minute mit einem flachen, satten Frei-
stoß in die Ecke noch auf 5:4, doch trotz aller Bemühungen blieb der 
Ausgleich in der verbleibenden Zeit aus.
Die FSG-Reserve holte in Hausen einen Punkt mit einem torreichen 3:3. 
Torschützen hier waren Hasse, Eichenauer und Görnert.
Weiter geht es am nächsten Sonntag, den 17.05.2026, in Trais-Horloff 
gegen die Freien Turner aus Gießen um 12:45 und 15:00.
Mehr Infos unter www.fsg-horlofftal.com

Abteilung Fußball: FSG Horlofftal
17.05.2026:
FSG Horlofftal - Freie TSG Gießen 3:3 (1:2)
Spielertrainer Johannes Greuner rettet Last-Minute-Punkt im pa-
ckenden Torspektakel gegen Freie Turner Gießen
... Heiß umkämpftes letztes Heimspiel bietet Drama bis zur aller-
letzten Sekunde
In einem an Dramatik kaum zu überbietenden letzten Heimspiel trennte 
sich unsere FSG 3:3-Unentschieden von den Freien Turnern. In der 7. 
Minute war es eine Standardsituation, die die Führung brachte: Aller 
guten Dinge waren drei, als die dritte Ecke von Flo Misar punktgenau 
im Strafraum landete. Johannes Greuner stieg am höchsten und nickte 
den Ball entschlossen zum 1:0 in die Maschen. 
Nur sechs Minuten später (13.) nutzte Boguszewski eine Nachlässigkeit 
in der Horlofftaler Hintermannschaft eiskalt aus und hob den Ball über 
den machtlosen Fischer im FSG Tor zum 1:1-Ausgleich. Nach einem kla-
ren Foulspiel im Mittelfeld schalteten die Freien schnell um und erzielten 
in der 38. Minute durch Girmay die 1:2-Pausenführung. 
Die FSG kam mit viel Wut im Bauch aus der Kabine und drängte sofort 
auf den Ausgleich. Direkt nach Wiederanpfiff (46.) tankte sich Jannis 
Büttel im Strafraum durch und wurde vom Gießener Schlussmann rüde 
umgetreten. Der Gefoulte trat selbst an und verwandelte den fälligen 
Strafstoß sicher zum viel umjubelten 2:2. Doch die Freien Turner zeigten 
sich unbeeindruckt. Mit einer feinen Kombination spielten sich die Gäste 
in der 61. Minute durch die Horlofftaler Reihen und gingen erneut mit 
2:3 durch Parson in Führung. 
Dann der Wahnsinn in der Nachspielzeit: Als die reguläre Spielzeit be-
reits abgelaufen war und alles nach einer Heimniederlage aussah, schlug 
die Stunde von Greuner. In der 93. Minute nahm sich der Offensivmann 
ein Herz, zog aus gut 30 Metern ab und hämmerte das Leder unhaltbar 
in das linke Eck – der späte 3:3-Ausgleich. Doch das war immer noch 
nicht der Schlusspunkt dieser verrückten Partie. Tief in der Nachspielzeit 
bekam die FSG nach einem Handspiel plötzlich die Riesenchance auf 
den Siegtreffer. Büttel trat zum Handelfmeter an, scheiterte jedoch am 
stark reagierenden Torwart Rinn.
Die FSG-Reserve gewann das Vorspiel 4:1. Torschützen hier waren Imig, 
Neunobel 2 und Gräf.
Im letzten Spiel der Saison geht es am nächsten Samstag, den 
23.05.2026, nach Langgöns um 12:45 und 15:00.
Mehr Infos unter www.fsg-horlofftal.com

Drei Laubacher  
Vereine freuen sich 
über Spende aus  
Stiftungsgeldern  
der Sparkasse  
Laubach-Hungen
Laubach (pm). Spenden in Höhe von 1.500 Euro übergab die Spar-
kasse Laubach-Hungen kürzlich aus ihren Stiftungsgeldern an drei 
Laubacher Vereine. Über jeweils 500 Euro freuten sich die Vertreter 
der Katholischen Öffentlichen Bücherei Sankt Elisabeth Laubach, 
der Freiwilligen Feuerwehr Ruppertsburg und des Ohm-Lumdatal-
Sängerbundes.

Der stellvertretende Stiftungsratsvorsitzende, Bürgermeister 
Matthias Meyer (6.v.r.), übergab gemeinsam mit den beiden Spar-
kassenvorständen Heiko Laidig (5.v.r.) und Stephan Müller (r.) die 
symbolischen Spendenschecks in der Kundenhalle des Kreditinsti-
tutes und würdigte damit das ehrenamtliche Engagement der 
drei Vereine. „Ihr Engagement und ihr Einsatz in den jeweiligen 
ehrenamtlichen Bereichen ist unverzichtbar für das gute und ge-
sellschaftliche Miteinander in unserer ländlichen Region. Dadurch 
werden Angebote geschaffen, die ohne den Einsatz der agierenden 
Personen nicht aufrecht erhalten werden könnten“, betonte Meyer. 
Und Laidig ergänzte: „Mit der finanziellen Unterstützung möchten 
wir uns für die großartige Arbeit in den jeweiligen Vereinen und 
Institutionen ganz herzlich bedanken.“

Mit dem Geld möchte die Feuerwehr Ruppertsburg Aktionen finan-
zieren, um neuen Nachwuchs für die Minis zu gewinnen, da von 
dort viele Mitglieder in die nächsthöhere Abteilung wechselten. Bei 
dieser Gelegenheit rufen wir auf: „Alle Jungen und Mädchen, die 
Lust haben bei den Minis der Feuerwehr in Ruppertsburg aktiv dabei 
zu sein, dürfen sich gerne an uns wenden. Wir freuen uns über viele 
neue Interessenten,“ erklärt Torsten Diehl (2.v.r.), der erste Vorsit-
zende der Feuerwehr Ruppertsburg.

Die Katholische Öffentliche Bücherei nutzt das Geld für den Medien-
erwerb und der Ohm-Lumdatal-Sängerbund für Kinder- und Jugend-
veranstaltungen, Workshops und Stimmbildungsseminare. 

Das Foto zeigt (v.l.n.r.) den Vorsitzenden des Ohm-Lumdatal-Sän-
gerbundes Hans-Georg Teubner-Damster und den Vorsitzenden des 
Musikausschusses Alexander Launsbach, fünf der 15 ehrenamtlichen 
Mitarbeiter der Katholischen Öffentlichen Bücherei Sankt Elisabeth 
Laubach Heike Beierle, Nina Janz, Ulrike Reitz-Beierle, Renate Fohry 
und Magdalene Ahlke, Bürgermeister Matthias Meyer, Sparkassen-
vorstand Heiko Laidig, den Vorsitzenden der Freiwilligen Feuerwehr 
Ruppertsburg Torsten Diehl, Gerätewart und Wehrführer a. D. Udo 
Kühn und die Betreuerin der Jugendfeuerwehr Tanja Schwarzhaupt 
sowie Sparkassenvorstand Stephan Müller.
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IHR MANN UM HAUS UND GARTEN:
› Baumfällungen mit Seilklettertechnik

› Gartenarbeiten aller Art › Zaunmontage 
› Pflasterarbeiten › Entsorgung von Astwerk

Tel. 01573 03 44 839

http://www.fsg-horlofftal.com
http://www.fsg-horlofftal.com
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Tief erschüttert nehmen wir
Abschied von unserer langjährigen
Übungsleiterin und guten Freundin

Nachruf

Marina Meckel

Wir werden Dich in guter Erinnerung behalten.

Seniorengymnastikgruppe und der Vorstand
des Blau-Weiß 1946 Langd e.V.

Langd, im Mai 2026

Nachruf & Danksagung  
TRAUERANZEIGEN
 

WENN DAS HERZ TRAUER TRÄGT
©AdobeStock – izzzy71 

Wenn durch einen Menschen ein wenig mehr  
Liebe und Güte, ein wenig mehr  

Licht und Wahrheit in der Welt war,  
dann hat sein Leben einen Sinn gehabt

Alfred Delp

© stock.adobe.com - Comofoto

Traueranzeige aufgeben:
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⭬  Anzeige online buchen
 und gestalten:
 www.wittich.de/ 
 traueranzeigen

⭬  per E-Mail:
 anzeigen@ 
 wittich-herbstein.de

⭬  per Telefon:
 0 66 43 / 96 27-0

⭬  per Telefax:
 0 66 43 / 96 27-78

⭬  oder wenden Sie sich  
 direkt an Ihr Bestattungs- 
 unternehmen

LANDSCHAFTSGÄRTNER 
GARTENARBEITEN ALLER ART

Hecken-/Baum-Schnitt & Fällung, Rasen säen/mähen/entsorgen, 
Rollrasenverlegung, Pflaster-/Mauer-Arbeiten, Zaunmontage, u. v. m. 

Info: 01 78 - 9 36 86 72

Wichtige Info 

der Redaktion
Wegen der bevorstehenden  
Feiertage wird der  
Annahmeschluss vorverlegt.

Den aktuellen Redaktionsschluss können Sie in 
unserem Redaktionssystem „CMS“ einsehen.

Nachhaltig und langfristig helfen 

www.sos-kinderdorf-stiftung.de

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt günstigJetzt günstiggünstigJetzt günstiggünstigJetzt günstiggünstigJetzt günstigWahnsinn!Diese Preise sind der 
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Rudolf-Diesel-Straße 11, 35394 Gießen
www.pfandleihhaus-giessen.de

Samstag, 23. Mai 26
Pfandleihhaus
Gießen

Ankaufs- und
Bewertungstag
mit Julian Schmitz-Avila

Sie erhalten eine diskrete 
und unverbindliche
Einschätzung des aktuellen 
Marktwertes – auf Wunsch 
auch direkt ein attraktives 
Ankaufsangebot.

Bewertet werden unter anderem:
• Luxusuhren (z.B. Rolex, Breitling, Omega u.a.)
• Schmuckstücke, Diamanten und Edelsteine
• Edelmetalle wie Gold und Silber
• Versilbertes / Besteck
• Hochwertige Markenartikel
• Nachlassbewertung / Ankauf• Nachlassbewertung / Ankauf

Beim Ankaufs- und Bewertungstag im Pfandleihhaus Gießen haben
Sie die Möglichkeit, Ihre Wertgegenstände kostenfrei persönlich von
Experte Julian Schmitz-Avila begutachten zu lassen.

Sie besitzen eine hochwertige Uhr, Schmuck, Edelsteine oder Marken-
artikel und möchten wissen, welchen Wert Ihr Stück heute hat?

Vereinbaren Sie jetzt Ihren persönlichen Termin:
pfandleihhausgiessen@gmail.com | Telefon: 0641 25013068

La Femme
Fashion & Accessoires

Hauptstr. 70 · 61200 Wölfersheim · Tel. 0 60 36 - 7 46 99 56 
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag 9.00 – 15.00 Uhr • Samstag 9.30 – 12.30 Uhr

Aktuelle Frühjahrs- Aktuelle Frühjahrs- 
und Sommermodeund Sommermode

Handwerker sucht Arbeit:
Ich kann Schimmel sanieren, feuchte Wände 

von innen abdichten (Spezialaufbau), 
tapezieren, streichen, Trockenbau, 

Spachtelarbeiten, verlege Fußböden, Teppiche, 
Vinyl, Laminat, PVC Bodenbeschichtung 

und Versiegelung. Gartenarbeiten, 
Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen

Kostenfreies Angebot!  0151 /19131096

Sozialstation 
Mittlere Wetterau

Ambulanter Pflegedienst

Zweckverband der Kommunen  
Echzell, Florstadt, 

Reichelsheim, Wölfersheim

• Ambulante Pflege
• Betreuungs- und Entlastungsleistungen
•  Ärztlich verordnete Behandlungen,  

z. B. Injektionen, Verbände etc.
• Beratungen

Wir sind gerne für Sie da!
Telefon (06035) 8209100     

E-Mail: info@sozialstation-wetterau.de  
www.sozialstation-wetterau.de

Kompetente Pflege
Kompetente Pflege

in vertrauter Umgebung!
in vertrauter Umgebung!

WWW.WITTICH.DE
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zum Ausmalen stock.adobe.com - kpdmedia

Saharawind
Der Saharawind ist ein heißer, trockener Wind, der aus der Sa-
hara (der großen Wüste in Nordafrika) kommt und nach Norden 
in Richtung Europa weht.
Je nach Region hat dieser Wind unterschiedliche Namen, zum 
Beispiel:
Sirocco (im Mittelmeerraum)
Scirocco (in Italien)
Typische Merkmale:
bringt warme bis heiße Luft
enthält oft feinen Wüstensand (Saharastaub)
kann „Blutregen“ verursachen (wenn sich Sand mit Regen mischt)

Wenn dieser Wind Deutschland erreicht, merkt man das oft an:
milder oder ungewöhnlich warmer Luft
einem leicht trüben Himmel
manchmal Staubablagerungen auf Autos oder Fenstern

Kurz gesagt:
Saharawind ist warme Luft aus der Wüste, die manchmal sogar 
Sand bis nach Europa transportiert.

 stock.adobe.com - atosan

stock.adobe.com - pwmotion
Text KI generiert
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 Rohrreinigung
 Kanalreinigung
 TV-Untersuchung
 Rohrsanierung
 Kanalsanierung
 Rückstauklappe
 Rohrarbeiten
 Rohr in Rohrsanierung

*Anrufweiterleitung Firmensitz Lollar*
Sandweg 13 · 35457 Gießen-Lollar

Rohr & Kanalreinigung
Ihr Ansprechpartner für Ihre Region
Thomas Backhaus „Wir beseitigen jede Verstopfung“

Im Trauerfall Tag & Nacht für Sie da.

www.pietaet-giessen.de
Tel. 0 64 1 / 350 99 476

Von hier, von Hand, von Herzen.
Trauerhalle | Kaffeezimmer | Abschiedsraum

Galerie Aladdin – Ihr Ansprechpartner für Ankauf in Nidda
Die Galerie Aladdin in Ober-Schmitten kauft zuverlässig und unkom-
pliziert: Zinn, Besteck, Münzsammlungen, Medaillen, Modeschmuck, 
Armbänder, Taschenuhren (auch defekt) sowie Zahngold. 
Auch Vorwerk-Staubsauger, kuriose Gegenstände und vieles aus 
Omas Zeiten sind willkommen.

Faire Preise – sofortige Barzahlung. Telefon: 0 60 43/ 99 99 82 8

 

 
 
 
 

 

Vorsorge ist jetzt wichtiger denn je!

 

 

Jeden Donnerstag kostenlose  
Online-Vorträge zum Thema  
Vorsorgevollmacht und  
Patientenverfügung. 

Gleich anmelden: gutvorgesorgt.info

Geborgenheit, 
Sicherheit und 
eine familiäre 
Struktur: 
SOS-Kinderdorf 
bietet Kindern in 
Not ein neues liebe- 
volles Zuhause. 

Jetzt helfen: 
sos-kinderdorf.de

Optik Boelke
Optik- und Fotohaus GmbH

Parkstraße 4, Bad Nauheim Tel. (0 60 32) 3 20 22
info@optik-boelke.de www.optik-boelke.de

hörgeräte u. brillen
Das Haus mit dem bekannt

guten Service

boelke

Lassen Sie sich von 
den ausgezeichneten 
Experten beraten

Zahnteam Wetterau
Am Kalkofen 8 · 61206 Wöllstadt 

Tel.: 06034 7181 · info@zahntw.de 
www.zahnteam-wetterau.de

Schluss mit 
wackeligen 
Prothesen!

www.BrautmodeOutlet.de


